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Hinter den Kulissen

In Ihrem bunten Auf-
gabenportfolio: Wel-
che sind Ihre Haupt-
aufgaben?
Herr Hankwitz:  
Hauptsächlich bin 
ich für die Gewer-
betreibenden und 
für die öffentli-
chen Widmungen 
von Straßen und 
Wegen zuständig.  
Dazu gehören die  
Gewerbean-, -um-  
und -abmeldun- 
gen, sowie die 
Ausstellung soge- 

nannter Reisegewerbekarten. Ebenso 
fallen die Genehmigung vorüberge- 
hender Gaststättenerlaubnisse, bei-
spielsweise bei Vereinsfesten, sowie 
die Genehmigung von Märkten, wie 
Weihnachtsmärkten, in meinen Zu-
ständigkeitsbereich. Bei Wahlen bin  
ich für deren Organisation in der  
Gemeinde Parthenstein verantwort- 
lich.

Können Sie einen Überblick zu Naunhofs Ge-
werbetreibenden geben? (Stand 09.02.2026) 
Herr Hankwitz: Im Stadtgebiet Naunhof 
und den Ortsteilen sind derzeit insge-
samt 828 Gewerbebetriebe angemeldet. 
Bei den Neuanmeldungen handelt es 
sich überwiegend um sogenannte „lei-
se Gewerbe“, etwa im Bereich Online-  
und Social-Media-Dienstleistungen oder 
Maklertätigkeiten. Produzierende und 
handwerkliche Betriebe werden im Ver-
gleich seltener angemeldet.
Die häufigste Rechtsform ist das Ein-
zelunternehmen, bei dem eine Privat-
person das Gewerbe allein ausübt. Oft 
erfolgt die Anmeldung zunächst als Ne-
bengewerbe, das bei guter Entwicklung 
in ein Hauptgewerbe umgewandelt wird. 
Bei juristischen Personen ist die GmbH 
die am häufigsten gewählte Rechtsform.

Wie weit reicht Ihr Gebiet?
Herr Hankwitz: Im Rahmen der Verwal-
tungsgemeinschaft bin ich auch für die 
Gewerbetreibenden in Belgershain (317) 
und Parthenstein (335) zuständig. Darü-
ber hinaus bearbeite ich seit 2021/2022 

im Rahmen des Parthelandes die Gewer-
beangelegenheiten für Großpösna (648) 
und Borsdorf (623). Insgesamt betreue 
ich derzeit 2.751 Gewerbebetriebe.

Man spricht aktuell von einer rückläufigen 
Wirtschaftskraft. Spiegelt sich das in ihren 
Gewerbeanmeldungen? 
Herr Hankwitz: Einen Einbruch bei der 
Anzahl der Gewerbebetriebe kann ich 
nicht feststellen. Zwar gründen vor al-
lem junge Menschen neue Gewerbe, 
gleichzeitig werden jedoch Betriebe aus 
Altersgründen abgemeldet – hier zeigt 
sich der demografische Wandel. Insge-
samt halten sich An- und Abmeldungen 
derzeit die Waage.
Die Zahl der Familienbetriebe nimmt lei-
der ab, da häufig geeignete Nachfolger 
fehlen. Eine rückläufige Wirtschaftskraft 
ist für die Stadt Naunhof jedoch nicht 
erkennbar. Mein Fazit: Naunhof ist gut 
aufgestellt und wächst weiter.
 
Titelfoto: Naunhofer Unternehmermesse 
JAS am 31.01.2026 in der Parthelandhalle 
Naunhof sehr gut besucht.

Als Zentrales Gewerbeamt im ländlichen Raum – Wirtschaftsflaute oder nicht?
Im Interview mit Herrn Hankwitz, Ordnungsamt (034293 42 121, hankwitz-ordnungsamt@naunhof.de), 
Gewerbe, Widmung Straßen/Wege/Plätze, Gestattungen, Marktfestsetzungen, Wahlen

Für alle Mitarbeitenden der Stadtverwaltung Naunhof sind Gleichberechtigung sowie die Akzeptanz von Vielfalt in der 
täglichen Arbeit selbstverständlich. Wenn in Texten nur die weibliche oder männliche Form verwendet wird, so geschieht 
dies ausschließlich für eine bessere Lesbarkeit und Verständlichkeit.
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Wirtschaftsentwicklung Naunhofs – Perspektiven, Austausch und Zukunft
Eine leistungsfähige lokale Wirtschaft ist 
ein zentraler Baustein für die Entwick-
lung der Stadt Naunhof und ihrer Orts-
teile. Sie schafft Arbeitsplätze, sichert 
Einkommen, stärkt die kommunalen Fi-
nanzen und macht Naunhof zu einer at-
traktiven Stadt zum Arbeiten, Lernen und  
Gestalten.

Die wirtschaftliche Stärke der Stadt 
beeinflusst nicht nur die Einnahmeseite 
des Haushalts, sondern auch die Attrak-
tivität des Standorts insgesamt. Eine 
vielfältige Unternehmenslandschaft, Aus- 
bildungs- und Beschäftigungsmöglich-
keiten sowie die enge Zusammenarbeit 
von Wirtschaft, Bildung und Verwaltung 
bieten jungen Menschen Perspektiven 
vor Ort und sichern Naunhof langfris-
tig als lebendigen Wirtschafts- und  
Lebensraum.

Vor diesem Hintergrund engagiert 
sich die Stadt seit den letzten Jahren in 
zahlreichen Bereichen der regionalen 
Wirtschaftsförderung. Dazu zählt zum 
Beispiel der regelmäßige Austausch 
mit Gewerbetreibenden, die Praxista-
ge an der Oberschule, Unternehmens-
besuche der Bürgermeisterin sowie 
Formate wie die Naunhofer Unterneh-
mermesse und das Unternehmerfrüh- 
stück.

Wussten Sie, wie vielfältig Naun-
hofs wirtschaftlichen Aspekte sind und  
wie Wirtschaft, Kommune und Gesell-
schaft in Naunhof miteinander verknüpft  
sind?

Überblick über die  
Unternehmenslandschaft

Im Stadtgebiet Naunhof und den Orts-
teilen sind Stand Feb. 2026 828 Ge-
werbebetriebe angemeldet. Die Ent-
wicklung der vergangenen Jahre zeigt 
folgende Trends:
•	 2020 (Corona-Pandemie): 195 An-

meldungen, 356 Abmeldungen
•	 2021: 213 Anmeldungen, 210 Abmel-

dungen
•	 2022: 224 Anmeldungen, 187 Abmel-

dungen
•	 2023: 199 Anmeldungen, 190 Abmel-

dungen
•	 2024: 217 Anmeldungen, 179 Abmel-

dungen
•	 2025: 209 Anmeldungen, 215 Abmel-

dungen

Die Daten zeigen eine insgesamt stabi-
le wirtschaftliche Situation mit mode-
raten Schwankungen. 

Einnahmen – Gewerbesteuer 
und Hebesatz – den Ausgaben 

gegenübergestellt

Die finanziellen Handlungsspielräume 
der Stadt Naunhof hängen wesentlich 
von den Steuereinnahmen ab. Zu diesen 
gehören neben der Grundsteuer und An-
teilen an Einkommen- und Umsatzsteuer 
insbesondere die Gewerbesteuer. Diese 
macht zusammen mit den übrigen Steu-
ererträgen knapp die Hälfte der Gesamt-
einnahmen aus und steht in direktem 
Zusammenhang mit der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit der ansässigen Unter-
nehmen. Ein Blick auf die Entwicklung 
seit 2013 zeigt einen klaren Aufwärts-
trend, der jedoch von Schwankungen ge-
prägt ist:

•	 2013: Gewerbesteuereinnahmen rund  
1,46 Mio. €

•	 2014 – 2019: kontinuierlicher Anstieg  
trotz einzelner Rückgänge; 2019 erst- 
mals über 2,0 Mio. €

•	 2020 (Corona-Pandemie): Rückgang 
auf 1,82 Mio. €

•	 2021: Einnahmen noch leicht unter 
dem Vorkrisenniveau, was die wirt-
schaftlichen Auswirkungen der Pande-
mie widerspiegelt bei 1,93 Mio. €

Ab 2022 setzte eine deutliche Erholung 
ein. Neben der allgemeinen wirtschaft-
lichen Aufwärtsbewegung wirkten sich 
auch Corona-bedingte Nachzahlungen 
positiv auf das Aufkommen aus. Begrün-
det durch die schlechte städtische Fi-
nanzlage und notwendigen Investitionen 
in die Infrastruktur wurde der Hebesatz 
der Gewerbesteuer von 385 % auf 460 % 
erhöht.

•	 2022 – 2025: stabile Einnahmen über 
2,6 Mio. €

•	 2024 / 2025: jeweils rund 3,0 Mio. €

Diese positive Entwicklung der Einnah-
menseite ist vor dem Hintergrund stei-
gender kommunaler Ausgaben zu be- 
trachten. Dazu zählen unter anderem Ne-
benkosten, wie Energie, Wasser, Instand-
haltung und Anschaffungen – ebenso wie 
verpflichtende Zahlungen an den Land-
kreis (Kreisumlage) oder Zuschüsse an 
freie Träger von Kindertageseinrichtun-
gen. Auch Personalaufwendungen sind 
Bestandteil des Haushalts und sichern 
die Erfüllung gesetzlicher und freiwilliger 
Aufgaben der Kommune. Zudem sind im 
Haushaltsplan bis 2029 viele Investitio-

nen geplant – nachzulesen in den Naun-
hofer Nachrichten Ausgabe 03/2026. 

 

Job, Ausbildung, Studium –  
JAS – die Naunhofer  

Unternehmermesse bietet 
Orientierung, Austausch und 
Perspektiven für die Region

Der andauernde Bedarf an Fachkräften 
und Fachkräftenachwuchs in fast allen 
Bereichen der hiesigen Wirtschaft ist das 
Spiegelbild des demografischen Wandels. 
Seit 2022 findet deshalb einmal im Jahr 
die Naunhofer Unternehmermesse statt. 
Ziel ist es, jungen Menschen unserer Stadt 
und der Region eine Möglichkeit zur Be-
rufsorientierung und -vorbereitung zu ge-
ben sowie Jobsuchenden Tätigkeitsfelder 
in der Region aufzuzeigen.

Beginnend mit 29 Ausstellern 2022 
folgten bei der 5. Auflage am 31. Januar 
2026 bereits 42 Aussteller der Einladung 
der Stadt. Und auch dieses Mal nutzten 
zahlreiche Jugendliche, junge Erwachse-
ne, viele Eltern und Begleitpersonen die 
Gelegenheit und zeigten großes Interesse 
an den vielfältigen Angeboten. Die Messe 
bot einen breiten Überblick über unter-
schiedliche Branchen und Berufsfelder. 
Neben klassischen Ausbildungsberufen 
präsentierten sich auch Unternehmen aus 
dem produzierenden Gewerbe, ergänzt 

Stellt man die städtischen Einnahmen und Aus-
gaben der vergangenen Jahre gegenüber, zeigt 
sich, dass Naunhof in den vergangenen Jahren 
bis 2024 aus Überschüssen Rücklagen bilden 
konnte, welche bis 2029 wieder benötigt wer-
den. Mehr Informationen finden Sie im Haus-
halt der Stadt Naunhof auf www.naunhof.de.
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durch Angebote von Hochschulen sowie 
international tätigen Unternehmen, die 
Einblicke in akademische und globale 
Karrierewege ermöglichten.

Auch im kommenden Jahr wird diese 
Veranstaltung stattfinden – am 30. Januar 
sind schon jetzt alle Unternehmen aufge-
rufen, sich auf der Messe zu präsentieren, 
wie auch interessierte Schülerinnen und 
Schüler herzlich eingeladen. 

Jubiläum – 10. Unternehmer-
frühstück am 23. April 2026

Am 16.10.2020 fand das erste Unterneh-
merfrühstück im Haus Grillensee statt. 
Seither dient es dem Informationsaus-
tausch, der Kontakt- und Netzwerkpflege 
und der Intensivierung von Geschäftsbe-
ziehungen. Zum ersten Termin inmitten 
der Corona-Pandemie folgten 30 Gäste 
aus 24 Unternehmen der Einladung der 
Bürgermeisterin. Seit 2021 wird zwei Mal 
jährlich dieses Format fortgesetzt. Stets 
sind aktuelle Referenten zu den die Wirt- 
schaftsunternehmen interessierenden The- 
men eingeladen. Zudem wechseln auch 
die Locations, um Gastronomen einzubin-
den, sowie Einblicke in vielerlei Unterneh-
men und Einrichtungen zu gewährleisten.

Das 10. Jubiläum des Naunhofer Unter-
nehmerfrühstücks bietet die Gelegenheit, 
das Unternehmen TiAx Transport und 
Recycling GmbH, den diesmaligen Gast-
geber, kennenzulernen und gleichzeitig 
Einblicke in 10 Erfolgsgeschichten von 
Naunhofer Unternehmen zu erhalten. Da-
rüber hinaus werden mit geladenen Gäs-
ten die besonderen Herausforderungen 
des Wirtschaftens im ländlichen Raum 
diskutiert – ein spannender Austausch 
über Erfahrungen, Erfolge und Perspekti-
ven für die Zukunft. 

Datum: 23. April 2026
Uhrzeit: 09:00 – 12:00 Uhr
Ort: TiAx Transport und Recycling GmbH, 
Am Kuhstall 21, Fuchshain

Die Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
lädt Unternehmerinnen und Unterneh-
mer aus Naunhof und den Ortsteilen 
herzlich ein, um über Innovation, Fach-
kräfte von morgen und regionale Ent-
wicklung zu diskutieren. 
Für Speisen und Getränke wird gesorgt 
sein. Die kostenpflichtige Anmeldung 
(18,00 Euro p. P.) erbit-
ten wir bis 13.04.2026 
über den QR-Code oder 
degen-presse@naun-
hof.de.

Unternehmensbesuche

Seit 2020 finden die Unternehmensbe-
suche von Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad regelmäßig statt. Sie sind ein 
wichtiges Instrument, um den direkten 
Austausch zwischen der Stadtverwaltung 
und den Unternehmen vor Ort zu för-
dern. Inzwischen hat die Bürgermeisterin 
bereits eine Vielzahl an Unternehmen 
besucht, Einblicke in unterschiedlichste 
Branchen erhalten und gemeinsam mit 
den Unternehmerinnen und Unterneh-
mern aktuelle Herausforderungen, Zu-
kunftsthemen oder spezifische Probleme 
besprochen.

Ein Besuch erfolgt in der Regel auf An-
frage – entweder direkt vom Unterneh-
men oder über die Stadt. Dabei stehen 
ungezwungene Gespräche auf Augenhö-
he im Vordergrund. Vom Rundgang vor 
Ort bis zu Einblicken in die Arbeit, das 
Handwerk, die Anlagen und das Gelände 
sind möglich, um ein Bild vom Unterneh-
mertum zu geben. Auch zu besonderen 
Anlässen, wie Jubiläen, ist ein Besuch der 
Bürgermeisterin möglich. 

Unter Absprache entstehen aus den 
Besuchen Beiträge für die Naunhofer 
Nachrichten, um die Öffentlichkeit über 
die Unternehmen, deren Fachkräfte-Su-
che und ihre Leistungen zu informieren.

Ziel ist es, den Kontakt dauerhaft zu 
pflegen und künftige Fragen schnell 

und unkompliziert klären zu können. So 
werden die Besuche zu einer wertvollen 
Plattform für Austausch, Verständnis und 
gegenseitige Unterstützung. 

Praxistage der Oberschule

Die Oberschule Naunhof hat das Projekt 
Praxistage erfolgreich gestartet. Nach 
den Sommerferien 2025 erarbeiteten die 
8. Klassen Grundlagen zu Unternehmen, 
Arbeitsschutz, Markt und Berufsorien-
tierung. In der Vertiefungsphase wurden 
Kontakte zu 56 Unternehmen mit 80 
Praktikumsplätzen geknüpft.

Die Jugendlichen haben so die Mög-
lichkeit, Schnupperstunden, Betriebs-
besichtigungen und Unternehmensge-
spräche zu erleben. Fast jeder Freitag bis 
zum 12.06.2026 dient den 8. Klassen als 
Praxistag. 24 zusätzliche Betriebe wur-
den während der Bewerbungsphase neu 
eingebunden. Die Berufsfelder reichen 
von Sozial- und Gesundheitsberufen über 
Handwerk, Handel, Bau und Verwaltung 
bis zu digitalen Dienstleistungen.

Aufgrund des Erfolges sollen die Pra-
xistage auch im kommenden Schuljahr 
fortgeführt werden. Interessierte Un-
ternehmen, Vereine und Organisationen 
können sich unkompliziert über ein On-
line-Formular anmelden.

Ein Blick in die Zukunft

Welche Entwicklungen Naunhofs Wirt-
schaft in Zukunft macht, ist von strategi-
scher Bedeutung für eine langfristig stabi-
le Haushaltslage, sowie für Perspektiven 
in der Arbeitswelt auf städtischem Gebiet. 

Für jede Form von Gewerbe muss genü-
gend Raum zur Entfaltung und Entwick-
lung zur Verfügung stehen. Regelmäßig 
erreichen die Stadtverwaltung Anfragen 
nach Gewerbeflächen zur Anmietung oder 
zum Kauf. Wobei die Stadt selbst kaum 
über eigene Flächen verfügt, um den 
Nachfragen und Bedarfen entsprechen zu 

Unternehmensbesuch bei Rothgänger und 
Seltmann am 03. Mai 2023

23. April 2026 9:00 - 12:00 Uhr
TIAX TRANSPORT UND RECYCLING GMBH FUCHSHAIN
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können. Aktuell wird für das Gebiet an der 
Alten-Beuchaer-Straße (ehemals Sach-
senpelz) ein Bebauungsplanverfahren 
durchgeführt, um nach Abschluss der Alt-
lastensanierung neue Ansiedlungsmög-
lichkeiten für stilles Gewerbe zu schaffen. 
Ebenso befindet sich das Bebauungsplan-
verfahren für das „Gewerbegebiet Am-
melshain Süd“ (Wreesmann-Ansiedlung) 
in Umsetzung. Weitere Flächen sowie 
städtische Gebäude werden derzeit im 
Hinblick auf eine mögliche gewerbliche 
Nutzung geprüft.

Seit dem Pop-Up Coworking im Som-
mer 2022 hat sich zudem eine stabile 
und immer wieder von neuen Interes-
senten besuchte Gruppe an Naunhofer 
Co-Workern etabliert (www.naunhofer-
coworker.de). Gestartet mit flexiblen 
Arbeitsplätzen im Pop-Up-Cube auf der 
Wiese am Naunhofer Bahnhof, trifft sich 
die Gruppe inzwischen einmal monatlich 
in wechselnden Lokalitäten. Eine dauer-
hafte örtliche Ansiedlung könnte diese 
modernen Arbeitsformen weiter stärken, 
den branchenübergreifenden Austausch 

fördern und zugleich zur Belebung 
der innerstädtischen Arbeitswelt bei- 
tragen.

Die Entwicklung zusätzlicher Gewer-
beflächen sowie die gezielte Unterstüt-
zung von Unternehmensansiedlungen 
tragen insgesamt zu einer verbesserten 
Finanzlage der Stadt bei. Langfristig er-
öffnen sich dadurch Spielräume, um die 
steuerliche Belastung für Gewerbetrei-
bende perspektivisch wieder zu senken 
und Naunhof als Wirtschaftsstandort 
weiter zu stärken.

Naunhof Aktuell

Das Gelände der Oberschule weist der-
zeit einige gestalterische, funktionale 
und ökologische Mängel auf. Die zum 
Teil noch aus der Entstehungszeit der 
Oberschule (Baujahr 1983) stammende 
Schulhofgestaltung entspricht nicht 
mehr den modernen Anforderungen 
an eine kinder- und jugendgerechte 
Gestaltung öffentlicher Bildungsein-
richtungen. Die großflächige Boden-
versiegelung der Aufenthaltsbereiche 
durch Betonplatten begünstigt die 
Entstehung von Hitzeinseln und beein-
trächtigt die lokale Versickerung von 
Niederschlagswasser. Zudem besteht 
Verbesserungsbedarf in der freiraum-
gestalterischen Qualität des Schulhofs. 
Das Schulgelände soll daher eine ziel-
gerichtete und bedarfsgerechte Um-
gestaltung erfahren. Dazu wird die im 
Sommer stark erhitzende Fläche auf der 
Südseite des Gebäudes entsiegelt und 
begrünt. Die bestehenden Bauminseln 
werden vergrößert und bepflanzt. Der 
Altbaumbestand zwischen Schulhof 
und Sportbereich wird von Wildwuchs 
befreit und neubepflanzt. Für die Grün-
bereiche sind standortgerechte, klima-
angepasste Pflanzen vorgesehen.

Ein Teil des alten Bodenbelags wird 
für die Anlage einer flexibel nutzbaren 

Fläche im Zentrum des Schulhofs wie-
derverwendet. Die restlichen Aufent-
haltsflächen werden zur Verbesserung 
der Regenwasserversickerung mit Be-
tonsteinpflaster befestigt. Zur Erweite-
rung der Bewegungsmöglichkeiten für 
die Schüler werden auf dem Schulhof 
ein Kletterwürfel und eine Nestschau-
kel ergänzt. Ein neues Sonnensegel 
sorgt für ausreichend Schatten wäh-
rend der Spielzeit.

Ziel des Vorhabens ist die Steigerung 
der Aufenthaltsqualität und Funktio-
nalität des Schulhofs sowie die Ver-
besserung des Mikroklimas und der 
Bodenfunktionen am Standort. Der 
Planungs- und Umsetzungsprozess soll 
unter aktiver Beteiligung der Schüler-
schaft und des Schulkollegs erfolgen.

Zeitraum: Juli – August 2026
Kosten: ca. 416.000 €
Gepl. Eigenmittel 2026: 92.306 €
Fördermittel: 75 % (NiSE)
Fördermittelstatus: Bewilligt

Rückblick: Die Stadt Naunhof hat 
mit dem Zuwendungsbescheid vom 
07.09.2023 Fördermittel aus dem Euro-
päischen Fonds für regionale Entwick-
lung (EFRE) im Programm „Nachhaltige 
integrierte Stadtentwicklung (NiSE)“ 
erhalten. Im Zeitraum vom 01.09.2023 
bis 31.12.2027 steht ein Förderrahmen 
i. H. v. ca. 2,4 Mio. Euro zur Verfügung. 
Dies ist eines der Einzelprojekte im 
Fördergebiet „Nachhaltige Innenstadt 
Naunhof 2030“, welches mit den Mit-
teln umgesetzt werden soll. Grundlage 
dafür ist das gebietsbezogene integrier-
te Handlungskonzept (GIHK), das unter 
Einbindung der örtlichen Fachämter, 
Akteure und Bürgerinnen und Bürger 
erarbeitet und im Naunhofer Stadtrat 
am 30.03.2023 beschlossen wurde.

Großprojekt im Detail
Schulhofgestaltung Oberschule

Reparatur des eingebrochenen Kanals des AZV Parthe
Vom 11. bis 12. Februar 2026 ließ  
der AZV Parthe die Reparatur des  
eingebrochenen Mischwasserkanals in  
der Breiten Straße durchführen. 

Für die Dauer der Arbeiten war die Lan-
ge Straße hinter dem Rathaus voll ge- 
sperrt. Der innerörtliche Verkehr wur-

de über die Wiesenstraße, die Mühl-
gasse sowie rund um den Markt um- 
geleitet.

Die durch den Kanaleinbruch entstan-
denen Straßenschäden in der Breiten 
Straße sollten im Anschluss behoben 
werden.
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Warum der Frühling die perfekte Jahreszeit zum Müllsammeln ist
Prinzipiell eignet sich jeder Tag, um vor 
Ort etwas für die Umwelt zu tun. Aber 
im Frühjahr, bevor Sträucher und Bo-
dendecker austreiben, lässt sich Abfall 
noch am einfachsten auffinden. Bunter 
Müll ist nun leicht in der grau-braunen 
Landschaft zu erkennen. Besonders im 
Unterholz findet sich Unrat, der sich 
dort verfangen hat. Manche Mülltonne 
wurde in der kalten Jahreszeit umge-
weht. Müll von Baustellen, Touristen-
attraktion oder anderen gut besuchten 
Orten kann durch Wind sehr weit ge-
tragen werden – besonders, wenn we-
nig Vegetation vorhanden ist. Über den 
Winter sammelt sich auch entlang von 
Ufern allerlei angespülter Unrat an. 

Aber die Zeit drängt. Schon bald be-
ginnt die Brutzeit! Deshalb ist es jetzt 
wichtig, Müll zu sammeln, ohne stö-
rend in die Natur einzugreifen.

Wir machen es …

Höchste Zeit, sich für den Frühjahrs-
putz zu rüsten – auch in der Natur. 
Deshalb findet am Samstag, den 28. 
März 2026 traditionell der diesjährige 
städtische „Tag der Umwelt“ statt. 

Mit der Aktion soll vor allem die ge-
meinsame Verantwortung für die Um-
welt gefördert werden. Alle Informati-
onen erhalten Sie im Ordnungsamt bei 
Frau Ritter, 0174 9183469, per E-Mail 
unter gvd2@naunhof.de oder kommen 
Sie einfach zu folgenden Treffpunkten:

Samstag, den 28. März
09:00 Uhr 	Lindhardt, an der Alten Mühle 

Nr. 5 (Heimatverein Lindhardt 
e. V.)

09:00 Uhr 	Naunhof, am Kurzzeitpark-
platz Moritzsee (Sportfischer-
verein Naunhof e. V.)

09:00 Uhr 	Naunhof, Parthenstraße – An-
fang Rad- und Gehweg (Stadt-
angestellte)

09:00 Uhr	Naunhof, Ecke Lutherstraße / 
Großsteinberger Str. (Stadtan-
gestellte) 

09:30 Uhr	 Naunhof, Ladestraße / Am Bahn- 
hof (Fraktion FDP/WVA)

09:30 Uhr 	Naunhof, Wiesenstraße / Wald-
bad (DLRG e. V./ BSC Victoria 
Naunhof e. V.)

09:30 Uhr	 Naunhof, Mühlgasse / Schloss-
turnplatz (BSC Victoria Naun-
hof e. V.) 

10:00 Uhr 	Naunhof, Ortsausgang Groß-
steinberger Straße / am Trafo-
haus (Turn- und Sportverein 
1884 e. V.)

10:00 Uhr 	Naunhof, Cladeweg / Tennis-
platz (Tennisclub TC Rot Weiß 
Naunhof e. V.)

10:00 Uhr	 Naunhof, Marmorweg am Wen- 
dekreis (Theatergruppe Naun-
hof e. V.) 

10:00 Uhr	 Naunhof, Ecke Nordstraße /  
Lutherstraße (AktivSport Saxo- 
nia e. V.)

10:00 Uhr 	Ammelshain, Hauptstraße / Feu- 
erwehrgerätehaus (Ortsfeuer- 

wehr, Dorfleben e. V. Verein 
zur Förderung der Dorfge-
meinschaft Ammelshain)

10:00 Uhr	 Ammelshain, Am Bauernholz 
(Verein zum Schutz und zur 
Erhaltung der Natur und der 
Muldenlandschaft e. V.)

10:00 Uhr 	Fuchshain, Bürgerhaus / Ver- 
einsraum (Heimatverein 
WWW.Fuchshain e. V.) 

10:00 Uhr	 Eicha, Am Wall / Parkplatz (Ort- 
schaftrat Erdmannshain /Eicha / 
Albrechtshain)

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen geschätzten Vorsitzenden und Ehrenmitglied 
im Kleingartenverein „Sonnenschein“ e. V. Naunhof

Lothar Böer
verstorben am 31.12.2025

Seit 1959 bis 2025 war er Mitglied im Kleingartenverein „Sonnenschein“ e. V. Naunhof, 
ab dem Jahr 1968 im Vorstand und seit 1985 bis zum Jahr 2016 als Vorsitzender des Kleingartenvereins tätig.

Aufgrund seiner vielseitigen Leistungen für die Gartenfreunde des Spartenheimes „Sonnenschein“ und 
für den Gesamtverein werden wir ihn vermissen und in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Der Vorstand und die Mitglieder im Kleingartenverein „Sonnenschein“ e. V. Naunhof

Vorsitzender

Naunhof, Februar 2026
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(Foto: Adobe Stock – kristina rütten)

Aus dem Rathaus

Aus dem Ordnungsamt
Hundehaufen – unnötig und vermeidbar

Ob es an der dunkleren Jahreszeit, der 
Kälte oder daran liegt, dass aktuell 
weniger Menschen draußen unter-
wegs sind: In letzter Zeit häufen sich 
die Hinweise auf Hundekot auf Geh-
wegen, Grünflächen, an Seen und 
vereinzelt sogar vor Hauseingängen. 
Was zurückbleibt, ist mehr als nur 
ein kleines Ärgernis – es ist unhygi-
enisch und belastet das Miteinander 
in Naunhof.

Dabei ist allen Hundehalterinnen 
und Hundehaltern bekannt, dass die 
Hinterlassenschaften der eigenen 
Vierbeiner beseitigt werden müs-
sen. Die Stadt unterstützt dabei mit  
zahlreichen Hundekotbeutel-Statio-
nen. Es mangelt also nicht an Mög-
lichkeiten, sondern an Aufmerksam-
keit oder Anstand.

Liegengelassener Hundekot ist 
kein harmloses Versehen. Er kann 

rutschig sein, stellt ein hygienisches 
Problem dar und ist besonders für 
Kinder, ältere Menschen und alle, 
die zu Fuß unterwegs sind, unange-
nehm. Rücksichtnahme beginnt hier 
bei einer einfachen, aber wichtigen  
Handlung.

Besonders bedauerlich ist, dass 
der Unmut darüber oft die Falschen 
trifft. Die große Mehrheit der Hunde- 
halterinnen und Hundehalter verhält 
sich verantwortungsbewusst: Sie ha-
ben Beutel dabei, räumen bei jedem 
Wetter auf und entsorgen den Kot 
ordnungsgemäß. Gerade sie ärgern 
sich über die schwarzen Schafe unter 
ihnen – nicht zuletzt, weil sie pau-
schal verurteilt werden, obwohl sie 
sich korrekt verhalten. Dieses Enga-
gement verdient Anerkennung und 
sollte nicht durch das Fehlverhalten 
Einzelner überschattet werden.

Daher ein klarer Appell an alle:
Entsorgen Sie die Hinterlassenschaf-
ten Ihres Hundes – immer, ohne Aus-
nahme. Eine saubere Stadt entsteht 
nicht von selbst – sie ist das Ergebnis 
von Rücksicht, Respekt und kleinen 
Handgriffen, die für alle einen großen 
Unterschied machen.

SCHERE-STEIN-PAPIER: Wir haben gewonnen! – Erfolgreiche Bewerbung 
um Mittel der Sparkassenstiftung

Die Naunhofer Kultur WerkStadt ko-
operiert mit dem Kinderkunstatelier 
unter der kunstpädagogisch arbei-

tenden Grafikerin Irene Beyer-Stange 
und bietet ab März 2026 die monat-
lich stattfindende Familienwerkstatt 
SCHERE-STEIN-PAPIER im Atelier des 
Vereinshauses an. 

Möglich wird dies dankenswerterwei-
se durch eine jetzt bewilligte Förderung 
der Sparkassenstiftung für künstleri-
sche und kulturelle Projekte. Zwölfmal 
wird es demnach ein intergenerationel-
les Treffen im Atelier geben. In der mo-
natlich stattfindenden Familienwerk-
statt wird man gemeinsam – Kinder mit 
Eltern, Kinder mit Großeltern, Kinder 
mit Erziehern und/oder Paten – künst-
lerisch und handwerklich tätig werden. 
Beim Malen, Drucken, Sammeln und 
auch beim Schmücken, Kleben, Wer-
ken und Binden tauscht man sich un-
tereinander aus, lernt voneinander und 

gestaltet als Team etwas Schönes mit 
den Händen. An jedem Termin wird an 
einem Projekt gearbeitet. Alle Arbeits-
schritte sind authentisch, analog und 
mit vielen Sinnen zu spüren.  

Familien und andere generations-
übergreifende Gruppierungen können 
mitmachen. Anmeldung und Angebote 
sind einfach zu verstehen. Die ästhe-
tisch ansprechenden Ergebnisse brin-
gen auch zu Hause Freude und erinnern 
an gut verbrachte gemeinsame Zeit.

Für die Termine können sich Interes-
sierte ausschließlich per E-Mail verbind-
lich anmelden unter beyer-stange@ 
web.de. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, die Teil-
nehmeranzahl begrenzt.
Ort: Kursatelier im Vereinshaus der 
Stadt Naunhof, Vereinsweg 1

Sa, 21. März 2026 10:00 – 13:00 Uhr Sorbische Ostereierverziertechniken

Fr, 24. April 2026 15:00 –  18:00 Uhr
Druck dir einen Garten – 

Gelliprint- und Naturselbstdrucke

Fr, 08. Mai 2026 15:00 – 18:00 Uhr Vom Zufall zum Einfall: Murmelbilder im Minibuch

Weitere Termine werden in den Naunhofer Nachrichten und auf www.naunhof.de veröffentlicht.
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Aus dem Rathaus

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt

Bingonachmittag und  
Faschingsparty sind nur  

Beispiele für die umfangreiche 
Arbeit des BGZ

Eine aktive Seniorenbetreuung hat 
in der Stadt Naunhof eine besonders 
große Bedeutung. Mit täglichen Ver-
anstaltungen lädt das Team um Bärbel 
Hildebrandt, Leiterin der Einrichtung, 
ins Begegnungszentrum im Stadtgut 
ein. Dass niemand seine Nachmittage 
in Naunhof allein verbringen muss, 
zeigen Aktivitäten wie Bingo-, Kegel- 
oder Bastelnachmittage. Auch Skat 
und Rommee werden stets mittwochs 
in großer Runde zelebriert. Besonders 
viel Freude machte den Senioren die 
Faschingsparty am 10. Februar. Ge-
meinsam genoss man die 5. Jahreszeit 
bei allerbester Stimmung. 

Nutzen auch Sie die Möglichkeiten, 
die das Begegnungszentrum bietet 
und werden Sie Teil der Gemeinschaft. 
Aktuelle Veranstaltungen sind im Ver-
anstaltungskalender der Naunhofer 
Nachrichten zu finden. Denn bei uns 
zählt: lieber gemeinsam statt ein- 
sam!

‣	Ansprechpartner:
Bärbel Hildebrandt
Markt 6, 04683 Naunhof
Tel.: 034293 55152
E-Mail: bgz@naunhof.eu

Magische Märchenzeit  
im Turmuhrenmuseum  

stimmt auf die Winterferien ein

Winterzeit ist auch Märchenzeit. Und 
so konnten über 40 Gäste aktiv in die  
Welt voller Staunen und Wunder zum 
Ferienstart am Samstag, dem 07. Feb-
ruar im Turmuhrenmuseum eintauchen. 
Vor allem ging es dabei ums Zuhören. 
Der große Ausstellungsraum im Muse-
um war voller großer und kleiner Zuhö-
rer, als Museologin Almut Zimmermann 
mit der Geschichte Momo von Michael 
Ende die Veranstaltung begann. Ge-
meinsam wurden die Zeitdiebe be-
kämpft und Meister Hora geweckt. Zu 
wenig Zeit hatte auch Aschenputtel, 
die in aller Eile ihren Schuh im Museum 
verlor, direkt neben der ältesten Uhr 
von 1606. Aufregung herrschte beim 
Suchen – „Finden wir den Schuh bevor 
der letzte Glockenschlag der zwölften 
Stunde zu hören ist?“ Er wurde gefun-
den. Genauso, wie die 7 Geißlein, die 
sich in den verschiedenen Uhren im 
Haus versteckt hatten. Schlüssel wur-
den verteilt und die Frage stand im 
Raum: „Welcher Schlüssel passt in wel-
che Uhr? Wo sind die Uhren?“ Und los 
ging die neuerliche Suche - in den Aus-
stellungsräumen, im Wintergarten und 
im Café. Überall hatten sich die Geiß-
lein versteckt und konnten gefunden 
werden. Eine wundervolle Mitmach-
Veranstaltung fand damit ihr Ende. Ein 
großer Dank gilt Frau Zimmermann für 
die Umsetzung der Idee und Frau Miel-
ke aus dem Turmuhrenmuseum für die 
Durchführung der Veranstaltung. 

Erneuerung der Ton- und  
Videotechnik im Bürgersaal  

des Stadtgutes Naunhof

Das sanierte Stadtgut am Markt in 
Naunhof wurde im Jahr 2000 eröffnet 
und vereint seither neben Café, Woh-
nungen und Polizeistation mit Bürger-
saal, sozialem Begegnungszentrum und 
Stadtbibliothek das kulturelle Zentrum 
der Stadt. Der Bürgersaal ist seit seiner 
Erstausstattung im Jahr 2000 nahezu 
täglich in Nutzung und stellt einen zen-
tralen Veranstaltungsort für Vorträge, 
Konferenzen, interne Sitzungen, Kaba-
rett- und Konzertveranstaltungen sowie 
Kunst- und Handwerksmärkte dar.

Die bislang installierte Tonanlage 
stammte aus dem Jahr der Eröffnung 
und entsprach technisch nicht mehr den 
aktuellen Anforderungen. Im Rahmen 
einer bewilligten Fördermaßnahme wur- 
de nun endlich eine moderne Tonanla-
ge inklusive Mikrofontechnik installiert. 
Diese entspricht dem aktuellen tech-
nischen Standard und ermöglicht eine 
zeitgemäße, vielseitige Nutzung bei 
unterschiedlichsten Veranstaltungsfor-
maten wie Konferenzen oder Lesungen.

Im Zuge der Maßnahme wurde ein 
moderner Laserbeamer angeschafft 
und mittig an der bereits vorhandenen 
Traverse fachgerecht montiert. Damit 
ist die Projektionstechnik nun fest in-
stalliert und dauerhaft einsatzbereit. 
Zusätzlich wurde über der Bühne eine 
motorbetriebene Leinwand installiert, 
die bei Bedarf heruntergefahren werden 
kann. 

Mit der Umsetzung dieser Maßnah-
men wurde der Bürgersaal technisch auf 
ein zeitgemäßes Niveau gebracht. Die 
Veranstaltungsqualität wird dadurch 
deutlich gesteigert, die Sicherheit im 
Raum verbessert und die Nutzungs-
möglichkeiten erheblich erweitert. Der 
Bürgersaal ist nun in der Lage, viele 
Veranstaltungen professionell und ohne 
technische Einschränkungen durch-
zuführen, was seine Attraktivität für 
bestehende und neue Nutzergruppen 
nachhaltig erhöht.

Die Video- und Tontechnik 
des Bürgersaales wurde ge-
fördert durch das Staatsmi-
nisterium für Wissenschaft, 
Kultur und Tourismus. 
Diese Maßnahme wird mit-
finanziert durch Steuermit-

tel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.
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Aus dem Bauamt
Kita Zwergenland setzt auf Eigenversorgung mit Batteriespeicher

Die Kindertagesstätte Zwergenland 
geht einen weiteren Schritt in Rich-
tung nachhaltiger Energieversorgung. 
Nachdem die Einspeisevergütung der 
Photovoltaikanlage nach rund 20 Jah-
ren ausgelaufen ist, wurde nun ein 
moderner Batteriespeicher instal- 
liert.

Ziel ist es, den vorhandenen Ener-
giebedarf stärker mit selbst erzeug-
tem Strom bedarfsgerecht abzu-
decken und so den Bezug aus dem 

öffentlichen Stromnetz zu reduzieren. 
Insbesondere während der Tages-
stunden, in denen in der Kita gekocht, 
gespielt und gelernt wird, decken sich 
Stromerzeugung und -nutzung in 
sinnvoller Weise.

Durch die Investition werden nicht 
nur Energiekosten gesenkt, sondern 
auch ein aktiver Beitrag zum Klima-
schutz und zur verantwortungsvollen 
Nutzung erneuerbarer Energien ge-
leistet.

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine

Mo, 23. Februar
Ortschaftsrat Fuchshain
Vereinsraum im Bürgerhaus Fuchshain

Mi, 25. Februar
Ortschaftsrat Erdmannshain / Eicha /  
Albrechtshain
Saal im Dorfgemeinschaftshaus Eicha

Do, 26. Februar
Stadtrat
Sitzungssaal im Rathaus

Di, 03. März
Ortschaftsrat Ammelshain
Saal im Feuerwehrgerätehaus Ammels-
hain 

Mi, 04. März
Ortschaftsrat Lindhardt
Gesellschaftsraum in der Gaststätte 
Lindenklause

Do, 05. März
Finanzausschuss
Sitzungssaal im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die An-
fangszeiten können Sie sich vier Tage 
vor den Sitzungen im Rats- und Bürge-
rinformationssystem (https://naunhof.
gremien.info, siehe QR-Code) oder an 
den Schaukästen (für die Ortschaftsra-
tsitzungen an den Schaukästen in den 
jeweiligen Ortstei-
len) sowie in den 
sozialen Medien in-
formieren.

Stellenausschreibung
Hilfskraft (m / w / d) für die Naunhofer Kultur WerkStadt auf Minijob-Basis gesucht

Naunhof liegt 20 km südöstlich von 
Leipzig und bildet im Herzen des Par-
thelandes eine kinder- und familien-
freundliche Stadt mit Lebensqualität 
und ist zudem zu einem der beliebtes-
ten Wohnstandorte im südöstlichen 
Raum von Leipzig geworden. Eine 
Fülle von aktiven Vereinen und ein 
vielfältiges Kulturangebot prägen das 
gesellschaftliche Leben in unserer  
Stadt.

Die Stadt Naunhof sucht ab sofort 
eine Hilfskraft (m / w / d) auf gering-
fügiger Basis für die Naunhofer Kultur 
WerkStadt. 

Ihre Tätigkeiten:
•	 Auf- und Abbau von Veranstaltun-

gen und Festen (Stadtfest, Weih-
nachtsmarkt, Veilchenmarkt, Veran-
staltungen in der Parthelandhalle 
und Bürgersaal)

•	 Unterstützung bei der Durchführung  
von Stadtfesten oder Veranstaltun- 
gen (z. B. Reinigung, Müllentsor-
gung und Hilfe bei Bewirtschaftung)

Ihr Profil:
•	 Flexibilität für den Schichtdienst 

(Früh- und Spätschicht) sowie die 
Bereitschaft für Dienste an Wochen-
enden und Feiertagen

•	 eine engagierte Arbeitsweise 
•	 handwerkliches Geschick
•	 körperliche Belastbarkeit

Die Bezahlung richtet sich nach den 
gesetzlichen Vorgaben eines Minijobs. 
Unbefristet Einstellung als geringfü-
gige Beschäftigte m / w / d von ca. 20 
bis 25 Stunden pro Monat.

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte 
unter Angabe des Betreffs „GfB KWS“ 
an bewerbungen@naunhof.de. 

Mehr Informationen unter www.naun-
hof.de (QR-Code).
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Aus dem Rathaus

Keine Naunhofer Nachrichten 
erhalten?

Dann melden Sie sich bitte 
direkt bei unserem Verlag 

Druckhaus Borna 
unter Telefon 03433 207329 oder 
unter www.druckhaus-borna.de.

Stellenausschreibung
Städtische/r Vollzugsbedienstete/r (m / w / d) gesucht

Naunhof liegt 20 km südöstlich von 
Leipzig und bildet im Herzen des Par-
thelandes eine kinder- und familien-
freundliche Stadt mit Lebensqualität 
und ist zudem zu einem der beliebtes-
ten Wohnstandorte im südöstlichen 
Raum von Leipzig geworden. Eine Fül-
le von aktiven Vereinen und ein vielfäl-
tiges Kulturangebot prägen das gesell-
schaftliche Leben in unserer Stadt.

Die Stadt Naunhof sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen qualifizier-
ten Vollzugsbediensteten (m / w / d) 
befristet bis zum 31.03.2027 in Teil-
zeit. 

Werden Sie Teil unseres Teams und 
sorgen Sie für Sicherheit und Ordnung 
in unserer Stadt und unseren Ortstei-
len.

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
Sie sind Vollzugsbediensteter (m / w / d) 
im Außendienst der Stadtverwaltung 
Naunhof als Ortspolizeibehörde
•	 Wahrnehmung polizeibehördlicher 

Vollzugsaufgaben zur Durchsetzung 
ordnungsrechtlicher Normen und 
Ahndung von Verstößen sowie zum 
Zweck der Gefahrenabwehr u. a. 
Kontrolle von Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen; Kontrollen in 
kommunalen Ortsgebieten, auf Kin-
derspielplätzen zum Zweck der Ge-
währleistung von Ordnung, Sicher-
heit und Sauberkeit; Einleiten von 
geeigneten Maßnahmen zur Gefah-
renabwehr; fall- und zuständigkeits-
orientierte Zusammenarbeit mit der 
Polizei und weiteren Behörden

•	 Verkehrsüberwachung des ruhen-
den und fließenden Verkehrs, u. a. 
feststellen, verfolgen und ahnden 
von Verkehrsordnungswidrigkeiten  
(insb. Halten und Parken nach StVO);  
Durchführen von Sonderüberwa-
chung bei Märkten und Veranstal-
tungen sowie bei Einsätzen aus 
besonderem Anlass; Erarbeiten von  
Sachstandsberichten und Stellung- 
nahmen; gerichtsfeste Dokumentati-
on; Zuarbeiten und Nachweisführung 
von festgestellten Sachverhalten

•	 Amtshilfe, Auftragsarbeiten und spe- 
zielle Aufgabenstellungen im Be-
reich der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung u. a. Durchführung von 
Sachverhaltsermittlungen; Erstel-
len von Anzeigen zu festgestellten 

Ordnungswidrigkeiten; Aufgaben-
wahrnehmung im Auftrag der Zulas-
sungs- bzw. Fahrerlaubnisbehörde; 
Wahrnehmen von Aufgaben im Rah-
men des Katastrophenschutzes und 
bei außergewöhnlichen Ereignissen; 

•	 Kontrolltätigkeiten der Satzungen 
der Stadt Naunhof und der Gemein-
den Belgershain und Parthenstein 
z. B. Reinigungssatzungen

•	 Sachbearbeitung im eigenen Aufga-
benbereich und Mitwirkung in der 
Präventionsarbeit

•	 Ansprechpartnerin bzw. Ansprech-
partner für Bürgerinnen und Bürger 
im Allgemeinen, erteilen von Aus-
künften an Ortsfremde

•	 Überprüfung verkehrsrechtlicher An-
ordnungen   

Ihr Profil:
•	 eine abgeschlossene kaufmännische 

Ausbildung oder ein vergleichbarer 
Ausbildungsberuf mit einer Ausbil-
dungsdauer von mindestens drei 
Jahren

•	 Erfahrung im Verwaltungs- und 
Ordnungsrecht, insbesondere der 
Straßenverkehrsordnung sowie des 
Polizeirechts, hier insbesondere der 
Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern über die 
Wahrnehmung polizeilicher Voll-
zugsaufgaben durch gemeindliche 
Vollzugsbedienstete

•	 Entscheidungs- und Konfliktlösungs-
kompetenz, Teamfähigkeit, Belast-
barkeit

•	 Überzeugungskraft und Durchset-
zungsvermögen sowie professio-
neller Umgang mit schwierigen Ge-
sprächspartnern

•	 Fahrerlaubnis der Klasse B sowie 
die Bereitschaft zum Führen eines 
Dienstfahrzeuges und zum Tragen 
von Dienstkleidung

•	 zeitliche Flexibilität aufgrund der 
besonderen Arbeitszeiten, insbeson-
dere Bereitschaft zu Schichtdienst 
(06:00 – 20:00 Uhr) und Wochen-
ends- und Feiertagsdienst

•	 Ortskenntnisse wären wünschens-
wert

Das bieten wir:
•	 einen Arbeitsplatz in einer dyna-

misch wachsenden Stadt mit einer 
hohen Lebens- und Wohnqualität, 
die sich in unmittelbarer Nähe zu 
Leipzig befindet

•	 einen abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz 
in einem modernen öffentlichen 
Dienstleistungsunternehmen

•	 Teilzeit, 30 Wochenstunden, saiso-
nale Mehrstunden möglich 

•	 vorerst bis zum 31.03.2027 befris-
tete Beschäftigung, Eingruppierung 
entsprechend TVöD-VKA derzeit 
nach persönlicher Qualifikation und 
beruflichen Erfahrung in die Ent-
geltgruppe 6 sowie eine attraktive 
betriebliche Altersvorsorge (Zusatz-
versorgung) 

•	 vielfältige Fortbildungsmöglichkei-
ten 

•	 ein Team, das vertrauensvoll und 
wertschätzend zusammenarbeitet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, 
dann freuen wir uns über Ihre Bewer-
bung bis zum 28.02.2026. 

Weitere Informationen zur offenen 
Stelle und weiteren Stellenausschrei-
bungen der Stadt Naunhof auf www.
naunhof.de > Verwaltung und Bürger-
service > Stellenausschreibungen (QR-
Code).
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Aus dem Rathaus

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

(Foto: Monica/stock.adobe.com)

…zur Geburt

Sarah Marche und Justin Klinner aus 
Naunhof OT Fuchshain
Geburt Sohn Leon � am 06. Januar

… zum Geburtstag

am 25. Februar
Frank Scheibner aus Naunhof 		
� 80. Geburtstag	
	
am 29. Februar
Dr. Helmut Detlef Reuther aus Naunhof
� 90. Geburtstag

... zur Goldenen Hochzeit

am 21. Februar 
Uta und Eberhard Handke 
aus Naunhof

Aus der Einwohnermeldestelle 

Bevölkerungsentwicklung  
in Naunhof

Einwohnerzahl per 01.01.2026� 8.800
(Stand zum 02.02.2026)
Geburten� 2
Sterbefälle� 6
Zuzüge� 25
Wegzüge� 18
Einwohnerzahl per 31.01.2026� 8.803
(zum 02.02.2026)

Mitteilung aus dem Fundbüro

Im Januar wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Einwoh-
nermeldestelle Naunhof abgegeben:

1x 	 Damenrad mit Korb hinten
1x	 Schlüssel mit Schlüsselband
1x 	 Transponder und Anhänger
1x	 Schlüssel einzeln
1x	 Damenrad mit Korb vorne

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie sich 
gern per E-Mail an einwohnermelde-
stelle@naunhof.de oder auch telefo-
nisch unter 034293 42-127; -128; -129 
melden.

Stadtrat bestätigt den Jahresabschluss 2024 des Eigenbetriebes Wasserversorgung Naunhof 

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Auf der Grundlage des § 34 der Sächsi- 
schen Eigenbetriebsverordnung im Frei-
staat Sachsen (SächsEigVO) vom 10. De-
zember 2018 hat der Stadtrat in seiner Sit-
zung am 12.12.2024 den Jahresabschluss 
2023 wie folgt festgestellt:

1.	 Bilanzsumme� 7.162.599,46 €
1.1	davon entfallen auf der Aktivseite auf:
	 das Anlagevermögen� 6.419.084,93 €
	 das Umlaufvermögen� 743.514,53 €
1.2	davon entfallen auf der Passivseite auf:
	 die allgemeine Rücklage�1.827.729,62 €
	 das Jahresergebnis� 395,75 €
	 Sonderposten� 2.861.748,04 €
	 die Rückstellungen� 163.383,75 €
	 die Verbindlichkeiten� 2.309.342,30 €

2.	 Der Jahresgewinn wird der Allgemei-
nen Rücklage zugeführt.

3.	 Die Betriebsleitung wird entlastet.

Gleichermaßen wurde der Bestätigungs-
vermerk zum Jahresabschluss wie folgt 
erteilt:

Bestätigungsvermerk des unabhängigen 
Abschlussprüfers

An den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Naunhof, Naunhof

Prüfungsurteile
Ich habe den Jahresabschluss des Eigen- 
betriebes Wasserversorgung Naunhof, 
Naunhof, – bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2024 und der Gewinn- und 
Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 
sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-
stellung der Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus 
habe ich den Lagebericht des Eigenbetrie-
bes Wasserversorgung Naunhof, Naunhof, 
für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2024 geprüft. 

Nach meiner Beurteilung aufgrund der 
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
•	 entspricht der beigefügte Jahresab-

schluss in allen wesentlichen Belan-
gen den für Eigenbetriebe im Freistaat 
Sachsen geltenden Vorschriften zur 
Rechnungslegung und vermittelt unter 

Beachtung der deutschen Grundsätze  
ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Fi-
nanzlage des Eigenbetriebes zum 31. 
Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage 
für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2024 und 

•	 vermittelt der beigefügte Lagebericht 
insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Eigenbetriebes. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser La-
gebericht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, entspricht den für Eigenbe-
triebe im Freistaat Sachsen geltenden 
Vorschriften und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkläre 
ich, dass meine Prüfung zu keinen Einwen-
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts 
geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Ich habe meine Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts in Über-

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof
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einstimmung mit § 32 SächsEigBVO und 
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Ins-
titut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 
Meine Verantwortung nach diesen Vor-
schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 
„Verantwortung des Abschlussprüfers für 
die Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts“ meines Bestätigungs-
vermerks weitergehend beschrieben. Ich 
bin von dem Eigenbetrieb unabhängig in 
Übereinstimmung mit den deutschen han-
delsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und habe meine sonstigen deut-
schen Berufspflichten in Übereinstimmung 
mit diesen Anforderungen erfüllt. Ich bin 
der Auffassung, dass die von mir erlang-
ten Prüfungsnachweise ausreichend und 
geeignet sind, um als Grundlage für meine 
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und 
zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der Bürgermeisterin für 
den Jahresabschluss und den Lagebericht
Die Bürgermeisterin ist verantwortlich für 
die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 
den für Eigenbetriebe im Freistaat Sachsen 
geltenden Vorschriften zur Rechnungsle-
gung in allen wesentlichen Belangen ent-
spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss 
unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens, Finanz- und 
Ertragslage des Eigenbetriebes vermittelt. 
Ferner ist die Bürgermeisterin verantwort-
lich für die internen Kontrollen, die sie 
in Übereinstimmung mit den deutschen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung als notwendig bestimmt hat, um die 
Aufstellung eines Jahresabschlusses zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolo-
sen Handlungen (d. h. Manipulationen der 
Rechnungslegung und Vermögensschädi-
gungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlus-
ses ist die Bürgermeisterin dafür verant-
wortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebes 
zur Fortführung der Unternehmenstä-
tigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat 
sie die Verantwortung, Sachverhalte in 
Zusammenhang mit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-
gig, anzugeben. Darüber hinaus ist sie 
dafür verantwortlich, auf der Grundlage 
des Rechnungslegungsgrundsatzes der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche 
oder rechtliche Gegebenheiten entgegen-
stehen.

Außerdem ist die Bürgermeisterin ver-
antwortlich für die Aufstellung des Lagebe-

richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Eigenbetriebes vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit 
dem Jahresabschluss in Einklang steht, den 
für Eigenbetriebe im Freistaat Sachsen 
geltenden Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend darstellt. Ferner ist 
die Bürgermeisterin verantwortlich für die 
Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), 
die sie als notwendig erachtet hat, um die 
Aufstellung eines Lageberichts in Überein-
stimmung mit den anzuwendenden - für 
Eigenbetriebe im Freistaat Sachsen gel-
tenden – Vorschriften zu ermöglichen, und 
um ausreichende geeignete Nachweise für 
die Aussagen im Lagebericht erbringen zu 
können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für 
die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts
Meine Zielsetzung ist, hinreichende Si-
cherheit darüber zu erlangen, ob der Jah-
resabschluss als Ganzes frei von wesent-
lichen falschen Darstellungen aufgrund 
von dolosen Handlungen oder Irrtümern 
ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Eigen-
betriebes vermittelt sowie in allen wesent-
lichen Belangen mit dem Jahresabschluss 
sowie mit den bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnissen in Einklang steht, den 
für Eigenbetriebe im Freistaat Sachsen 
geltenden Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend darstellt, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der mei-
ne Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes 
Maß an Sicherheit, aber keine Garantie da-
für, dass eine in Übereinstimmung mit § 32 
SächsEigBVO und § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführte Prüfung eine wesentliche 
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus dolosen Hand-
lungen oder Irrtümern resultieren und wer-
den als wesentlich angesehen, wenn ver-
nünftigerweise erwartet werden könnte, 
dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 
Grundlage dieses Jahresabschlusses und 
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflus-
sen.

Während der Prüfung übe ich pflichtge-
mäßes Ermessen aus und bewahre eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
•	 identifiziere und beurteile ich die Risiken 

wesentlicher falscher Darstellungen im 
Jahresabschluss und im Lagebericht auf-

grund von dolosen Handlungen oder Irr-
tümern, plane und führe Prüfungshand-
lungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlange Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für meine Prüfungsurteile 
zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen 
Handlungen resultierende wesentliche 
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 
werden, ist höher als das Risiko, dass 
aus Irrtümern resultierende wesentliche 
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 
werden, da dolose Handlungen kollu-
sives Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
führende Darstellungen bzw. das Außer-
kraftsetzen interner Kontrollen beinhal-
ten können. 

•	 gewinne ich ein Verständnis von dem für 
die Prüfung des Jahresabschlusses rele-
vanten internen Kontrollsystem und den 
für die Prüfung des Lageberichts rele-
vanten Vorkehrungen und Maßnahmen, 
um Prüfungshandlungen zu planen, die 
unter den gegebenen Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, 
ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit die-
ser Systeme des Eigenbetriebes abzuge-
ben. 

•	 beurteile ich die Angemessenheit der 
von der Bürgermeisterin angewandten 
Rechnungsl      egungsmethoden so-
wie die Vertretbarkeit der von der Bür-
germeisterin dargestellten geschätzten 
Werte und damit zusammenhängenden 
Angaben. 

•	 ziehe ich Schlussfolgerungen über die 
Angemessenheit des von der Bürger-
meisterin angewandten Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit sowie, auf der 
Grundlage der erlangten Prüfungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit 
im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame 
Zweifel an der Fähigkeit des Eigenbe-
triebes zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit aufwerfen können. Falls 
ich zu dem Schluss komme, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, bin 
ich verpflichtet, im Bestätigungsver-
merk auf die dazugehörigen Angaben 
im Jahresabschluss und im Lagebericht 
aufmerksam zu machen oder, falls diese 
Angaben unangemessen sind, mein je-
weiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. 
Ich ziehe meine Schlussfolgerungen auf 
der Grundlage der bis zum Datum mei-
nes Bestätigungsvermerks erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten können je-
doch dazu führen, dass der Eigenbetrieb 
seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr 
fortführen kann.
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•	 beurteile ich Darstellung, Aufbau und 
Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt  
einschließlich der Angaben sowie ob der 
Jahresabschluss die zugrunde liegen-
den Geschäftsvorfälle und Ereignisse so 
darstellt, dass der Jahresabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Eigenbetriebes ver-
mittelt.

•	 beurteile ich den Einklang des Lagebe-
richts mit dem Jahresabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm 
vermittelte Bild von der Lage des Unter-
nehmens.

•	 führe ich Prüfungshandlungen zu den 
von der Bürgermeisterin dargestellten 
zukunftsorientierten Angaben im Lage-

bericht durch. Auf Basis ausreichender 
geeigneter Prüfungsnachweise vollziehe 
ich dabei insbesondere die den zukunfts-
orientierten Angaben von der Bürger-
meisterin zugrunde gelegten bedeutsa-
men Annahmen nach und beurteile die 
sachgerechte Ableitung der zukunftsori-
entierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenständiges Prüfungsurteil 
zu den zukunftsorientierten Angaben 
sowie zu den zugrunde liegenden An-
nahmen gebe ich nicht ab. Es besteht ein 
erhebliches unvermeidbares Risiko, dass 
künftige Ereignisse wesentlich von den 
zukunftsorientierten Angaben abwei-
chen.

Ich erörtere mit den für die Überwachung 
Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der 

Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfest-
stellungen, einschließlich etwaiger be-
deutsamer Mängel im internen Kontroll-
system, die ich während meiner Prüfung 
feststelle.

Markkleeberg, den 20. Oktober 2025

KOMM-TREU GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Dr. Thomas Schmechel
Wirtschaftsprüfer

Die öffentliche Auslegung des gesamten 
Jahresabschlusses 2024 und des Jahresab-
schlusses 2023 erfolgt in der Zeit vom 27.02. 
bis 07.03.2026 im Eigenbetrieb Wasser- 
versorgung während der üblichen Dienst-
zeiten.

Sitzung des Vergabeausschusses am 05. Februar 2026

Anzahl der Mitglieder:
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad als 
Vorsitzende, 6 Stadträte 

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste)
StR Blankenburg (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
StR Streller (AfD-Fraktion)

Unentschuldigt:
StR Voß (BSW)

1.	Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
die Entwurfsplanung für das Projekt 
„Grüne Pause – klimaangepasster Markt- 
platz Naunhof“ mit der Änderung Her-
ausnahme des Quadrats B3 beschlossen.

2.	Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
die Entwurfsplanung zur Schulhofgestal-
tung Oberschule Naunhof beschlossen.

3.	Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
die Vergabe des 1. Nachtragsangebotes 
für die Projektsteuerung zur Baumaß-
nahme „Brache der Zukunft“, Revitalisie-
rung Sachsenpelzgelände Naunhof, Alte 
Beuchaer Straße 9 in 04683 Naunhof 
an Uwe Wildenauer aus Käbschütztal 
zu einer Pauschalvergabesumme von 
32.220,00 Euro zuzüglich 2 % Nebenkos-
ten und der jeweils gültigen Mehrwert-
steuer beschlossen.

Zukunft | Umwelt

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Naunhof: 

Einsatzbereit und  
engagiert ins neue Jahr

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Naunhof wurde auf ein erfolgreiches, 
aber auch arbeitsreiches Jahr 2025 zu-
rückgeblickt. Aktuell leisten 48 Mitglie-

der der Einsatzabteilung ihren Dienst, 
darunter 8 Frauen. Weitere 15 Kam-
eradinnen und Kameraden gehören der 
Ehren- und Altersabteilung (E&A) an, 
während in der Jugendfeuerwehr 18 
Mädchen und Jungen auf den aktiven 
Dienst vorbereitet werden.

Der Ausbildungsstand der Naunhofer 
Feuerwehr wird als sehr gut bewertet. 
Neben den regulären Anforderungen 
spezialisieren sich viele Einsatzkräfte 
auf besondere Aufgaben, die zusätzli-
che Kenntnisse erfordern, zum Beispiel 
als Atemschutzgeräteträger, Maschi-
nisten oder Motorkettensägenführer.

Im Jahr 2025 rückte die Naunhofer 
Feuerwehr zu insgesamt 153 Einsät-
zen aus – deutlich mehr als im Vorjahr 
mit 117 Einsätzen. Dabei wurden 1.295 
Einsatzstunden geleistet und rund 
2.560 Kilometer zurückgelegt. Um für 
diese Einsätze optimal gerüstet zu sein, 

wurden insgesamt 3.381 Mannstunden 
in Ausbildung und Wartungsdienste in-
vestiert. Hinzu kommen 673 Stunden 
für weiterführende Ausbildungen am 
Standort sowie 120 Stunden an der 
Landesfeuerwehrschule.

Besonders erfreulich ist die enge Zu-
sammenarbeit mit den Feuerwehren 
der Nachbargemeinden. Nicht nur bei 
Einsätzen, sondern auch in der Ausbil-
dung arbeitet man Hand in Hand.

Aktuell gehört die Ortsfeuerwehr 
Fuchshain noch als Löschgruppe zur 
FF Naunhof. Leider gibt es hier weiter-
hin personelle Herausforderungen. Die 
verbliebenen Kameraden engagieren 
sich jedoch intensiv in Aus- und Fort-
bildung und rücken gemeinsam mit der 
Naunhofer Feuerwehr aus. Das Fazit: 
Der Zusammenhalt in der Truppe ist 
sehr gut, Kameradschaft wird aktiv ge-
lebt.
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Am 20. Januar 2026 starteten die 
Schulanfänger mit einem Bus der 
Firma Kaltofen in Richtung Leipzig 
in das Theater der Jungen Welt. Die 
Wimmelstadt entführte die Kinder 
in das Leben in der Großstadt – ein 
besonderes Erlebnis.

Am 21. Januar 2026 hieß es dann, 
wie in jedem Jahr, „Auf die Spiele 

fertig los!“. Gemeinsam spielen – 
eine jahrtausendealte Tradition, um 
gemeinsam Zeit zu verbringen und 
Spaß zu haben. An diesem Nachmit-
tag waren Eltern und / oder Groß-
eltern eingeladen, die Lieblings-
tischspiele der Kinder mit ihnen 
gemeinsam in der Kita zu spielen.

Zukunft | Umwelt

Leider standen im vergangenen Jahr 
keine Fördermittel des Freistaates 
Sachsen zur Verfügung, sodass der 
Austausch der Einsatzbekleidung für 
alle Einsatzkräfte noch nicht abge-
schlossen werden konnte. Dies soll in 
diesem Jahr nachgeholt werden; die 
notwendigen Eigenmittel sind bereits 
im Haushalt vorgesehen.

Gleichzeitig laufen die Beschaffung 
eines Gerätewagens Logistik sowie die 
Vorbereitungen für ein neues Hilfeleis-
tungslöschfahrzeug, das Haupteinsatz-
fahrzeug der Feuerwehr. An dieser Stel-
le gilt der Dank der Stadt Naunhof und 
dem Stadtrat, die die Bedeutung der 
Freiwilligen Feuerwehr ernst nehmen 
und die erforderliche finanzielle Unter-
stützung sicherstellen.

Wer sonst gern die Arbeit der Feuer-
wehr unterstützen möchte, ist im För-
derverein der Ortsfeuerwehren sehr 
herzlich willkommen. Am 21. Februar, 
zum Glühweinempfang können neue 
Kontakte geknüpft werden. Ab 17:00 
Uhr wird herzlich zu einem gemütli-
chen Winterabend eingeladen. 

Vielseitige Einsätze  
in vier Wochen: Feuerwehr 

Naunhof ist gefordert

Nach einer kurzen Verschnaufpause 
nahm das Einsatzgeschehen ab dem 
10. Januar wieder deutlich zu. Inner-
halb von vier Wochen rückte die Feuer-
wehr insgesamt 16-mal aus – von tech-

nischen Hilfeleistungen über Brände 
bis hin zu tierischen und umweltbezo-
genen Einsätzen. So öffneten die Ein-
satzkräfte eine Wohnung für eine hilf-
lose Person, retteten eine unter einem 
Baum eingeklemmte Person in Threna, 
beseitigten einen umgestürzten Baum 
am Sportplatz in der Clade und unter-
stützten bei einem Verkehrsunfall an 
einer Tankstelle. Auch Brände forder-
ten die Feuerwehr, darunter Müllton-
nen- und Containerbrände in Naunhof 
und Ammelshain, ein Fahrzeugbrand 
am Moritzsee, ein Dachstuhlbrand in 
Threna sowie ein größerer Lagerhal-
lenbrand in Brandis. Tierische und 

ungewöhnliche Einsätze gehörten 
ebenfalls dazu: Ein Wildschwein brach 
ins Eis am Moritzsee ein und besorg-
te Bürger meldeten mehrfach hilflose 
Schwäne auf dem Grillensee, bei denen 
jedoch ein Eingreifen nicht möglich 
war. Ergänzt wurden die Einsätze durch 
die Beseitigung einer Dieselspur in der 
Brandiser Straße.

Neujahrskegeln  
der Feuerwehr

Am Sonntagvormittag, dem 01. Febru-
ar, fand das traditionelle Neujahrske-
geln der Naunhofer Feuerwehr statt. 
Bei guter Stimmung beteiligten sich 
nicht nur aktive Kameradinnen und Ka-
meraden, sondern auch Kind und Ke-
gel, sodass die Veranstaltung zu einem 
geselligen Treffen für die ganze Fami-
lie wurde. Ein herzlicher Dank gilt dem 
Kegelverein für die freundliche Unter-
stützung sowie die hervorragende Be-
wirtung, die zum gelungenen Start ins 
neue Jahr beitrug.

Dachstuhlbrand in Threna am 30. Januar

Einsatz für die Motorkettensäge am 10. Februar 
in der Clade

Kitas | Schulen

Kita Zwergenland
Der Januar 2026

Die nächste Ausgabe der Naunhofer Nachrichten 
erscheint am 07.03.2026.
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Mit einem beeindruckenden Weih-
nachtsmarkt am 10. Dezember fand 
die Veranstaltungsreihe der Kita in 
Ammelshain und ihrer Unterstützer ih-
ren festlichen Höhepunkt. Zahlreiche 
Besucher strömten auf das Gelände, 
um gemeinsam die Vorweihnachtszeit 
zu genießen und den starken Zusam-
menhalt im Dorf zu feiern.

Der Markt wurde feierlich durch die 
Kita-Leitung eröffnet, gefolgt von  
einem besonderen Highlight: Die Kin-
der führten das Märchen „Aschen- 
puttel“ auf. Die kleinen Darsteller ern-
teten für ihre Darbietung begeister-
ten Applaus, bevor alle Anwesenden  
gemeinsam in traditionelle Advents-
lieder einstimmten.

Das vielfältige Angebot an den 
Ständen ließ keine Wünsche offen. 
Die Besucher konnten sich an Waf-
feln, Schokoäpfeln und Plätzchen 
stärken oder sich bei Glühwein und 
Kinderpunsch aufwärmen. Beson-
ders stolz waren die Kinder auf ihre 
selbstgemachten Kerzen und das 
Badesalz, die zum Verkauf standen. 
Auch das große Imkereiangebot von 
Familie Streller fand großen Anklang. 

Für eine besonders gemütliche At-
mosphäre sorgte das Lagerfeuer, an 
dem gemeinsam Stockbrot gebacken  
wurde.

Ein herzlicher Dank für die tat-
kräftige Unterstützung dieses Tages 
gilt dem Elternrat, der Standuhr, der 
Feuerwehr Ammelshain, der Bäckerei 
Wolf sowie Familie Brandt/Lohr.

Der Erfolg des Weihnachtsmarktes 
knüpfte nahtlos an den stimmungs-
vollen St. Martinsumzug am 11. No-
vember an. Der Abend begann mit 
einem rührenden Theaterstück der 
Kita-Kinder, das die Geschichte des 
heiligen Martin zum Leben erweckte.

Anschließend verwandelten unzäh-
lige bunte Laternen Ammelshain in 
ein strahlendes Lichtermeer. Der Zug 
führte die Familien bis zum Sport-
platz, wo sie herzlich vom Dorfleben 
e. V. und einigen Eltern empfangen 
wurden. Bei leckeren Getränken und 
guten Gesprächen fand der Abend  
einen gemütlichen Ausklang.

Ein großes Dankeschön für die 
Verköstigung und Organisation geht 
an den Dorfleben e. V. sowie an die 
Spender der leckeren Backwaren: 
die Bäckerei Wolf (Ammelshain), die  
Bäckerei Krah (Beucha) und die Bäcke-
rei Keller (Machern).

Solche Erlebnisse zeigen einmal 
mehr, wie lebendig und engagiert 
das Leben im Dorf ist. Ein großes 
Dankeschön an alle Helfer, die die-
se Momente für die Kinder möglich  
machen!

Schon Tage vor dem großen Faschings-
treiben wurde in der Grundschule eif-
rig getuschelt. Die Auswahl der Kostü-
me war streng geheim, manche Kinder 
ließen sich noch kurzfristig von ihren 
Mitschülerinnen und Mitschülern in-
spirieren. Am Morgen des 04. Febru-
ar war die Aufregung dann deutlich 
spürbar: Neugier, Überraschungen und 
ein buntes Treiben bestimmten den 
Schulhof, als die kostümierten Kin-
der und ebenso fantasievoll verklei-
deten Mitarbeitenden die Schule be-
traten. Bei manch einem war erst auf 
den zweiten Blick zu erkennen, wer 
sich hinter der Verkleidung verbarg. 
Prinzessinnen, Superhelden, Polizis-
ten, Piraten und sogar lebensgroße 
Plüschtiere sorgten für ein farben- 
frohes Bild.

Die Klassen hatten ihre Räume lie-
bevoll mit selbst gestalteter Deko-
ration geschmückt und den Vormit-
tag eigenständig geplant. So wurde 
gemeinsam gefrühstückt – mit ge-

sunden, aber auch bewusst „unge-
sunden“ Leckereien –, gespielt, ge-
rätselt und zu fröhlicher Partymusik 
getanzt. Luftballontänze und ausge-
lassene Stimmung füllten die Klassen- 
zimmer.

Höhepunkt des Tages war die Ein- 
ladung zum Clowntheater „King- 
Rosini“ in die bunt geschmückte Turn-
halle. Die rund 70-minütige Show, 
getragen von jahrelanger Bühnen-
erfahrung, sorgte für eine ausgelas-
sene Atmosphäre. Zwar begann das 
Programm provokant mit dem Sand-
mann-Lied, doch schon kurze Zeit 
später vertrieben fetzige Beats jede 
Müdigkeit – kein Tanzbein blieb still, 
und die Kinderschar tanzte begeistert  
mit.

Mit viel Humor und Zauberei begeis-
terten Tanja und Rumpelino ihr junges 
Publikum. Ein Zauberstab, der schein-
bar meterlang wurde, sowie ein Tuch, 
das niemals enden wollte, brachten 
die Kinder immer wieder zum Staunen. 

Eine fröhliche Polonaise sowie Limbo-
Tänze für Anfänger und Fortgeschrit-
tene rundeten das Programm ab.

Den krönenden Abschluss bildete 
die hauseigene Cover-Band: Mutige 
Kinder durften mit aufblasbaren Ins-
trumenten und bunten Perücken auf 
die Bühne. Umgeben von Nebelschwa-
den fühlten sie sich für einen Moment 
wie echte Popstars – ein unvergess- 
liches Finale eines rundum gelunge-
nen Faschingstages.

Kitas | Schulen

Kita Villa Kunterbunt
Von Laternenzauber bis Adventsglück: Ammelshain feiert die Gemeinschaft

Grundschule Naunhof
Fasching und gute Laune in der Grundschule
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Der Verein bietet Kennenlernkurse 
(Nachmittage) an, die einen unkom-
plizierten Einstieg in das Töpferhand-
werk ermöglichen. In entspannter At-
mosphäre können Interessierte erste 
Techniken kennenlernen und eige-
ne kleine Werkstücke her-
stellen.

Die Kurse sind bewusst in zwei Einhei-
ten aufgebaut, damit die Teilnehmen-
den den gesamten Prozess erleben kön-
nen. Im ersten Termin wird aus Ton ein  
eigenes Werkstück geformt. Dabei wer- 

den grundlegende Techniken vermit-
telt. Anschließend muss  
das Tonstück in Ruhe 
trocknen (ca. 14 Tage) und  

kommt in den Schrüh-
brand. Der zweite Kurster- 

min ist zum Glasieren des 
Objektes vorgesehen. Da-

nach erfolgt der zweite 
Brand, der Glasurbrand.

Dieser zweistufige Ablauf ermög-
licht einen schönen Einblick in die 
traditionelle Handwerkskunst des Töp-
ferns. Der Kurs kostet insgesamt 35 € 
und beinhaltet Anleitung, Material und 
Brennkosten.

Der Töpferwerkstatt Naunhof e. V. 
bietet nach Absprache auch Kinderge-

burtstage an! Gemeinsam formen und 
gestalten die Kinder ihre eigenen Ton-
werke.

Wurde Ihr Interesse geweckt? Die Werk-
statt befindet sich im Vereinshaus, Ver-
einsweg 1 in Naunhof. 

Folgende Ansprechpartnerinnen ge-
ben Ihnen weitere Informationen zu 
den Terminen.

‣	Kontakt:
Vereinsvorsitzende Ch. Meißner 
Tel. 034293 33723
Mobil: 0176 34468764
E-Mail:	 meissner.toepfergestalten@ 

	 gmail.com

Stellv. Vereinsvorsitzende B. Schumann 
Tel. 034293 30890 
Mobil: 0171 7702189
E- Mail: gitte.schumann@gmx.de

Die Jagdgenossenschaft Ammelshain 
lädt alle Land- und Waldbesitzer der 
Gemarkung Ammelshain zur

Jahreshauptversammlung 

mit Ehepartner recht herzlich ein.

Datum:	 Freitag, 13. März 2026
Zeit:	 19:00 Uhr
Ort:	 Neubauernschänke Ammelshain

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Verlesung der Tagesordnung durch 

den Versammlungsleiter (R. Süß-
kind)

3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Finanzbericht / Haushaltsplan (J. 

Streller)
5.	 Entlastung der Kasse
6.	 Bericht der Jagdpächter / Anbau-

plan / Wortmeldungen

7.	 Diskussion
8.	 Arbeitseinsatz 2026 
9.	 Wildessen
10.	Auszahlung der Pacht 2026 / 2027

Die Auszahlung der Pacht erfolgt nur 
an diesem Tag an die Eigentümer bzw. 
unter Vorlage einer Vollmacht vom Ei-
gentümer.

Jagdgenossenschaft Ammelshain

Hilf der Spielerin! Ein langjähriges  
Vereinsmitglied, das seit 1997 fest in 
der Handballgemeinschaft verwurzelt 
ist, benötigt dringend Hilfe. Die Di-
agnose Leukämie hat das Leben der  
dreifachen Mutter und leidenschaft-
lichen Sportlerin erschüttert. Die 
größte Hoffnung auf Heilung ist eine 
passende Knochenmarkspende. Jede 
neue Registrierung erhöht die Chan-
ce auf ein zweites Leben, sowohl 
für die betroffene Mitspielerin als 
auch für viele andere Patienten welt- 
weit. 

Spender gesucht! Sie sind zwischen 17 
und 55 Jahre alt? Dann registrieren Sie 
sich am 07.03.2026 in der Parthelandhal-
le Naunhof, Wiesenstraße 36, zwischen 
11:00 und 17:00 Uhr. Es dauert nur we-
nige Minuten (Stäbchentest) und man 
kann das Leben eines Menschen retten. 
Bitte informieren Sie Freunde, Familie 
und Nachbarn von dieser Aktion. Jede 
neue Registrierung erhöht die Chancen 
auf eine passende Spende enorm.

Seien Sie dabei und schenken Sie 
Hoffnung – Ihre Entscheidung kann Le-
ben retten! 

An diesem Tag warten spannende 
Handballspiele der männlichen Jugend 
C 12:00 Uhr, der weiblichen Jugend A 
14:00 Uhr und der Frauen 16:00 Uhr. 
Genießen Sie Handball bei Kaffee, Ku-
chen, Würstchen und frischen Geträn-
ken. Alle Einnahmen werden an die 
DKMS (Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei) gespendet.

Vereine

Töpferwerkstatt Naunhof e. V. 
Wer hat Lust, kreativ zu sein? – Angebote des Töpferwerkstatt Naunhof e. V.

Jagdgenossenschaft Ammelshain 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026

BSC Victoria Naunhof e. V. 
Lebensretter gesucht! DKMS am 07.03.2026 in der Parthelandhalle
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Am Mittwoch, den 15.04.2026 findet 
um 18:30 Uhr in der Gaststätte „Heide-
krug“, Zur Clade 1, in 04683 Naunhof 
eine Mitgliederversammlung des SV 
Naunhof 1920 e. V. statt.

Dazu sind alle aktiven, passiven und 
Ehrenmitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch 

den Vorsitzenden
2.	 Wahl eines Versammlungsleiters
3.	 Übergabe der Veranstaltung an den 

Versammlungsleiter

4.	 Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung, entsprechend Satzung 
§ 9 Abs. 2 und Beschlussfähigkeit, 
entsprechend Satzung § 9, Abs. 7

5.	 Verlesung und Abstimmung der Ta-
gesordnung

6.	 Bericht des Vorsitzenden 
7.	 Bericht des Schatzmeisters
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Diskussion zu den Berichten
10.	Abstimmung zu den Berichten
11.	Entlastung des alten Vorstandes
12.	Erläuterung zur Änderung der neu-

en Beitragsordnung

13.	Beschlussfassung der neuen Bei-
tragsordnung

14.	Vorstellung der Kandidaten für den 
neuen Vorstand

15.	Wahl des Wahlausschusses
16.	Wahlhandlung

–	Vorstand entsprechend Satzung 
§ 10, Abs.1

–	Kassenprüfer entsprechend Sat-
zung § 11, Abs.2

17.	Verschiedenes
18.	Schlusswort des Vorsitzenden

Der Verein StadtLeben Naunhof e. V. 
möchte sich an der Mitmachaktion von der 
Deutschen Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt beteiligen und ruft alle Naun-
hofer Vereine herzlich dazu auf – Jetzt  
mitzumachen!

Aufruf an alle Vereine: Wer macht das 
beste Essen? Prüftag: 30.05.2026!

Am 30.05. findet der Florianstag Feuer-
wehr Naunhof statt. Ab 14:00 Uhr bis ca. 
20:00 Uhr sind am Gerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Naunhof in der Wie-
senstraße viele Aktionen, unter anderem 
Wissenswertes, Spiel und Spaß, Fahrzeug- 
und Geräteschau, Einsatzübung Jugend + 
Einsatzabteilung, Hüpfburg, Wasserspiele, 
Kletterwand, Tombola, Kinderschminken, 
Basteln, Feuerwehrauto ziehen, Eisen-
bahnfahren, Feuerwehrauto Rundfahrten.

Kochen verbindet – und genau darum 
geht’s!
Im Rahmen der Mitmachaktion der Deut-
schen Stiftung für Engagement und Eh-
renamt lädt der StadtLeben Naunhof e. V. 
alle Vereine herzlich ein, sich im Rahmen 
des Floriantags einem freundschaftlichen 
Wettstreit zu stellen:

Welcher Verein zaubert das beste  
Essen?
Ob herzhaft oder süß, traditionell oder 
kreativ – Man will gemeinsam genießen, 
ins Gespräch kommen und das ehrenamt-
liche Engagement feiern.

•	 Mitmachen können alle Vereine
•	 Bewertet werden Geschmack, Kreativi-

tät und Präsentation
•	 Im Mittelpunkt stehen Spaß, Austausch 

und Gemeinschaft

Getränke und Kuchen werden durch den 
Förderverein Feuerwehr Naunhof abge-
deckt.

Die Aktion bietet eine tolle Gelegenheit,  
ehrenamtliches Engagement sichtbar zu 
machen, neue Impulse zu setzen und den 
Zusammenhalt zwischen den Vereinen und  
Gemeinden zu stärken. Ob kleine Idee oder  
großes Projekt – jede Beteiligung zählt!

Nutzen Sie die Chance, Ihr Engagement 
zu zeigen, sich zu vernetzen und Teil einer 
bundesweiten Aktion zu werden, die das 
Ehrenamt wertschätzt und unterstützt.

Machen Sie mit und zeigen Sie, was Ih-
ren Verein besonders macht!

‣	Fragen zur Aktion:
StadtLeben Naunhof
Jens Firme
Tel.: 0159 04834804 
E-Mail: info@stadtleben-Naunhof.de

Vereine

SV Naunhof 1920 e. V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung des SV Naunhof 1920 e. V.

StadtLeben Naunhof e. V. 
Der große Vereins-Schmeck-Check am 30. Mai

Das Engagement-Zentrum der Diako-
nie Leipziger Land sucht aktuell ehren-
amtlich Engagierte für zahlreiche neue 
Einsatzmöglichkeiten in Vereinen in 
Naunhof und Umgebung.

Gefragt sind unter anderem Natur-
schutzhelferinnen und -helfer, die sich 
bei der Kartierung von Natur- und Flä-
chendenkmälern oder bei der Bege-
hung von Schutzgebieten engagieren 
möchten. Pflegeheime in der Region 
freuen sich über ehrenamtliche Un-
terstützung und es werden Menschen 

gebraucht, die als Vormund Kinder 
und Jugendliche in herausfordernden 
Lebenssituationen begleiten und un-
terstützen. Für das Projekt „Familien-
paten“ werden u. a. in Grimma, Naun-
hof und Bad Lausick Ehrenamtliche 
gesucht, die einem Kind regelmäßig 
Zeit schenken und Familien im Alltag 
entlasten. 

Alle aktuellen Engagement-Ange- 
bote sind in der Engagement-Daten-
bank auf der Website www.selbsthilfe- 
ehrenamt.de zu finden. Darüber hinaus 

bietet das Engagement-Zentrum per-
sönliche Beratung an.

‣	Kontakt:
Engagement-Zentrum Landkreis Leipzig
Nicolaiplatz 5, 04668 Grimma
Tel.: 03437 701622
E-Mail: ez@diakonie-leipziger-land.de
Webseite: www.selbsthilfe-ehrenamt.de

Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Leipziger Land e. V. 
Vielfältig aktiv in Naunhof – Neue Ehrenamtsangebote im Engagement-Zentrum 
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Vereine

AktivSport SAXONIA e. V. 

Dreifache Nominierung 
 für AS Saxonia bei der Sportler-

wahl im Landkreis Leipzig

Nachwuchssportler: Kurt Mellert 
(7 Jahre)
So jung und doch sorgt er international 
für Aufsehen. 2025 nahm er an fünf in-
ternationalen Turnieren teil und gewann 
fünfmal Gold. Sein größter Erfolg ist der 1. 
Platz beim WKB Youth Weltcup in Polen. 
Ein außergewöhnliches Talent, das schon 
früh auf höchstem Niveau überzeugt.

Nachwuchssportlerin: Joelle Schramm 
Joelle Schramm blickt auf ein heraus-
ragendes Wettkampfjahr zurück. 2025 
startete sie in 21 Turnierkategorien, über-
wiegend international, von London bis 

Batumi in Georgien. Ihre beeindruckende 
Bilanz: 19 Podestplätze: 11 Gold-, 3 Silber- 
und 5 Bronzemedaillen. Zu ihren größten 
Erfolgen zählen erste Plätze in London, 
Georgien sowie bei der Deutschen und 
der Österreichischen Meisterschaft. Mit 
rund zehn Trainingsstunden pro Woche 
setzte Joelle ihre Erfolgsserie 2026 fort 
und gewann bereits zwei Turniere, zuletzt 
Mitte Januar bei den US Open.

Sportlerin des Landkreises: 
Jessica Krause
Die zweifache Weltmeisterin Jessica Krau-
se startet ausschließlich bei internationa-
len Wettkämpfen und gehört zur Welte-
lite. 2025 gewann sie Bronze beim KWU 
Weltcup in Bulgarien sowie Silber beim 
Overcast in London. Bei der WKB Welt-
meisterschaft in Polen entschied sie zwei 

Kämpfe vorzeitig durch K.o.! Ein weiteres 
sportliches Ausrufezeichen setzte sie im 
Januar 2026 bei den US Open, hier ge-
wann sie in drei Kategorien Gold.

Jetzt abstimmen – jede Stimme zählt!
Die Nominierungen zeigen, welches 
sportliche Potenzial im AS Saxonia steckt. 
Unterstützen Sie die Athletinnen und 
Athleten bei der Sportlerwahl des Land-
kreises Leipzig und geben Sie ihnen Ihre 
Stimme.

Link zum Online-Voting: 
https://druckhaus-borna.de/sportlerwahl

Anmeldung zur Wanderung 
durch den Naunhofer Forst  

am 28. Februar

Am 28. Februar lädt der AS Saxonia 
herzlich zu einer Wanderung durch den 
Naunhofer Forst ein. Ob Vereinsmit-
glied oder neugieriger Gast – alle, die 
Freude an Bewegung und Natur haben, 
sind willkommen. Nach Anmeldung  
besteht die Möglichkeit, den Vormittag 
bei einem Essen in der Lindenklause 
ausklingen zu lassen.

Für Vereinsmitglieder ist die Teilnahme 
kostenfrei. Nichtmitglieder sind herz-
lich eingeladen und zahlen 5 Euro.

Anmeldung bis spätestens 27. Februar.

Treffpunkt: Spielplatz Lindhardt (Orts-
eingang)
Zeit: 09:45 Uhr

Der AS Saxonia freut sich auf viele Mit-
wanderer und einen gemeinsamen Tag 
in der Natur.

‣	Kontakt:
E-Mail: info@as-saxonia.de 
WhatsApp: 01525 9438588 
Tel.: 034293 553343
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Tourismus | Veranstaltungen

Veranstaltungskalender vom 21. Februar bis 15. März 2026

Mehr Informationen zu den Veranstal-
tungen unter www.naunhof.de/veran-
staltungen. Neue Veranstaltungen bit-
te über das Formular auf der Webseite 
melden.

Aus dem Rathaus

bis 27. Feb� Öffnungsz. Bibliothek
Ausstellung zur Vorbereitung 
Bürgerentscheid am 01.03.2026
Durchgang vor Eingang Stadtbibliothek

Di, 10. Mär� 15:00 – 18:00 Uhr
kostenfreie Energieberatung der Ver-
braucherzentrale
Rathaus Naunhof
Terminbuchung unter 034293 42159

Kultur und Ausstellungen 

Sa, 21. Feb� 10:00 Uhr
Kreisentscheid im Vorlesen
Bürgersaal – Eintritt frei

So, 22. Feb� 16:00 Uhr
Kabarett Ellen Schaller 
„Prosecco für alle“
Bürgersaal
Tickets: 20,00 € in der Stadt- und Tourist-
information 

Fr, 27. Feb� 19:00 Uhr
Multi-Media-Vortrag „Sibirien im Winter“ 
mit Richard Löwenherz
Bürgersaal
Tickets: 11,00 € in der Stadt- und Tourist-
information (AK 13,00 €)

Sa, 07. Mär� 19:00 Uhr
3. Naunhofer Rocknacht
Bürgersaal
Tickets: 18,00 € in der Stadt- und Tourist-
information (AK 20,00 €)

So, 15. Mär� 16:30 Uhr
Rathauskonzert – Klavierkonzert 
mit Charlotte Steppes
Bürgersaal
Tickets: 12,00 € in der Stadt- und Tourist-
information

bis 20. Mär� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung Malerei und Grafik „Nimm 
dir Zeit“
Turmuhrenmuseum

bis 24. Apr� Öffnungsz. Galerie Kugel
Ausstellung Art of Anja 
„Ein bisschen Struktur braucht das Leben“
Galerie Kugel
Eintritt frei

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 23. Feb, 02., 09. Mär� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 23. Feb, 02., 09. Mär� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 24. Feb� 09:30 Uhr
Brunch – lieber gemeinsam 
statt einsam
Anmeldung erforderlich

Do, 26. Feb� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats 
Februar 2026
Persönliche Einladungen erfolgen durch 
die Stadt.

Di, 03. Mär� 13:00 Uhr
Naturerlebnis Vogelwelt und 
Kranichzug

Do, 05. Mär� 13:00 Uhr
Bingonachmittag

Fr, 06. Mär� 13:00 Uhr
Spielenachmittag

Di, 10. Mär� 13:00 Uhr
Kegelnachmittag

Do, 12. Mär� 14:00 Uhr
Frauentag mit den Salzatalern
Anmeldung erforderlich

Vereine und Interessen 

Sa, 21. Feb� 17:00 Uhr	
Glühweinempfang der Freiwilligen 
Feuerwehr Naunhof
Gerätehaus Wiesenstraße

Sa, 21. Feb� 20:00 Uhr	
Aprés Ski Party
Clade Sportpark
Eintritt 5 €, Reservierung per WhatsApp: 
0177 7508452

Sa, 28. Feb� 09:00 – 16:00 Uhr
Volleyballturnier 
für den guten Zweck
Parthelandhalle Naunhof

Sa, 28. Feb� 09:45 – 12:30 Uhr
Wanderung durch den Naunhofer 
Forst
Treffpunkt: Spielplatz Lindhardt
Anmeldung bis 27.02.: info@as-saxonia.de, 
AS Saxonia Mitglieder kostenlos, Nichtmit-
glieder 5 €

Sa, 28. Feb� 15:30 – 18:00 Uhr
3. Naunhofer Kinderfasching
Bürgersaal
Eintritt frei

Mi, 04. Mär� 17:00 – 19:00 Uhr
Silent Book Club
Stadtbibliothek Naunhof

Sa, 07. Mär� 14:00 – 18:00 Uhr
Heimatstube Naunhof
Vereinshaus

Sa, 07. Mär� 14:00 – 20:00 Uhr	
Handball Heimspieltag
Parthelandhalle

Kinder, Jugend und Familie 

21. Feb� 11:00 – 12:00 Uhr	
Vorlesestunde der Kinderbibliothek
Stadtbibliothek Naunhof

Do, 26. Feb� 16:30 – 18:30 Uhr	
Jugend-Zukunftswerkstatt Ammelshain 
vom Jugendforum
Fachwerkhaus Ammelshain ggü. Feuer-
wehr

Sa, 28. Feb� 15:30 – 18:00 Uhr	
3. Naunhofer Kinderfasching
Bürgersaal 
Eintritt frei

Sa, 14. Mär� 09:00 – 12:00 Uhr
Frühjahr-/Sommerbasar 
Rund ums Kind
Parthelandhalle
Anmeldung zum Verkauf unter 
www.basarlino.de

Sonstiges

Do – Fr, 26. - 27. Feb� 09:00 – 13:00 Uhr
� und 14:00 – 17:00 Uhr	
ADAC Autocheck
Marktplatz Naunhof

Fr, 13. Mär� 14:00 – 18:00 Uhr
Blutspende – schenke Leben, 
spende Blut!
Freies Gymnasium Naunhof
Termine und Anmeldung unter 0341 
9725393 / www.blutbank-leipzig.de



 20 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 04/2026

Tourismus | Veranstaltungen

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain
Tel. 034293 29493, 
www.stadtkirche-naunhof.de

So, 22. Feb� 14:00 Uhr
Einführungsgottesdienst 
Pfr. Sebastian Kreß
Stadtkirche Naunhof

So, 01. Mär� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, 
Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

Keine Termine bekannt.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, 
Martinskirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, 
www.kirchgemeinde-grosspoesna.de

Keine Termine bekannt.

Kath. Pfarrei St. Franziskus, 
Filialkirche „Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Marek Mueller, 
Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 22. Feb� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 01. Mär� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

Sa, 21. Mär� 20:00 Uhr
Anna Heimthal – Wings Tour
Bürgersaal
Tickets: 15,00 € in der Stadt- und Tourist-
information 

Sa, 28. – So, 29. Mär� ab 13:00 Uhr /
� ab 10:00 Uhr
Veilchenmarkt – Kreativ- und 
Regionalmarkt
Bürgersaal und Stadtgut	

So, 29. Mär� 10:00 – 16:00 Uhr
Bauern- und Erlebnismarkt 
„Naunhofer Landfrühling“
Marktplatz

Es werden ausschließlich öffentliche Veranstal-
tungen veröffentlicht, die fristgerecht zum RS 
gemeldet wurden. Termin- und Programmände-
rungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollstän-
digkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Richard Löwenherz – Multimedia-Vortrag Sibirien 
im Winter – Mit dem Fahrrad in die sibirische Kälte
Als „Lonely Traveller“ ist Richard Lö-
wenherz immer auf der Suche nach 
Grenzerfahrungen. Auf seinen Fahr-
radtouren durch die abgelegenen, 
teilweise schwer zugänglichen Ge-
biete im russischen Norden findet er 
sie regelmäßig, psychisch wie phy-
sisch. In seinem außergewöhnlichen 
Reisebericht erzählt der gebürtige 
Dresdner von extremen Situationen 
bei vierzig Grad unter Null ebenso 
wie von herzerwärmenden Begeg-
nungen und der Gastfreundschaft 
der Einheimischen. Nebenbei klärt er 
auch ganz pragmatische Fragen: Wie 
schneidet man Butter bei minus drei-
ßig Grad und was ist zu tun, wenn die 
Gaskartusche für den Campingkocher  
gefriert?

Begleiten Sie ihn auf seiner faszinie-
renden Radreise durch die sibirische 
Wildnis und tauchen Sie ein in eine 
Welt aus Eis und Schnee!

Datum: 27. Februar 2026

Uhrzeit: 19:00 Uhr

Ort: Bürgersaal im Stadtgut

Tickets: 11,00 € (AK 13,00 €) –
erhältlich in der Stadt- und Touristin-
formation am Bahnhof unter 034293 
475647 / tourist-information@naun-
hof.de / QR-Code
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„Naunhof liest“ feiert Premiere

„Lyrik im Museum“ lädt wieder 
zu kurzweiliger Unterhaltung ein

Inspiriert vom Erfolgskonzept „Leipzig 
liest“ der Leipziger Buchmesse feiert in 
diesem Jahr erstmals die neue Veranstal-
tungsreihe „Naunhof liest“ ihre Premiere.

Parallel zur Leipziger Buchmesse vom 
16. bis 21. März wird Naunhof zum Treff-
punkt für Literaturbegeisterte: Zwei öf-
fentliche Lesungen im Bürgersaal sowie 
eine Vorlesestunde in der Stadtbiblio-
thek laden zum Zuhören, Entdecken und 
Genießen ein.

Den Auftakt macht am 16. März die 
Autorin Franka Bloom, die aus ihrem ak-
tuellen Roman „Andere nennen es Urlaub“ 

liest. Am 18. März folgt der bekannte 
Dresdner Krimiautor Frank Goldammer 
mit seinem spannungsgeladenen Werk 
„Bruch – Am Abgrund“.

Auch junge Bücherfans kommen nicht 
zu kurz: Am 21. März gestalten die Mitar-
beiterinnen der Stadtbibliothek eine Vor-
lesestunde für Kinder. Die Kolleginnen 
lesen mit dem sogenannten Kamishibai 
(jap. „Papiertheater“ – Erzähltheater 
mit Bildern aus dem jeweiligen Bilder-
buch) verschiedene Geschichten in der 
Kinderbibliothek vor. Ergänzt wird das 
Programm durch eine nicht öffentliche 

Schulveranstaltung am 16. März, bei der 
Johannes Herwig in Kooperation mit der 
Oberschule Naunhof aus seinem Roman 
„Bis die Sterne zittern“ liest.

Organisiert wird das Mini-Literaturfes-
tival „Naunhof liest“ vom engagierten 
Team der Stadtbibliothek Naunhof – für 
alle, die Geschichten lieben und Literatur 
gemeinsam erleben möchten.

Tickets sind zu 5,00 € (für Franka 
Bloom), 10,00 € (für Frank Goldammer) 
oder als Kombiticket für 12,00 € erhältlich  
in der Stadtbibliothek und in der Stadt- 
und Touristinformation am Bahnhof.

Die Veranstaltungsreihe „Lyrik im Muse-
um“ ist in den vergangenen Jahren sehr gut  
angekommen. Daher freut sich die Naun-
hofer Kultur WerkStadt, dass sie auch in 
diesem Jahr eine Fortsetzung findet.

Am 07.03.2026, um 16:00 Uhr lädt das 
Turmuhrenmuseum ein zu „Lyrik im Mu-
seum – Hermann Hesse“. Durch die Ver-
anstaltung führen die Doktoren Dietmar 
und Ina Heintzschel. Der Eintritt kostet 
5,00 €.  

Da der Ausstellungsraum im Erdgeschoss 
des Museums nur einer begrenzten An-
zahl von Besuchern Platz bietet, wird 
dringend um Voranmeldung gebeten. 

‣	Kontakt:
Frau Doreen Mielke
Tel.: 034293 320513
E-Mail:	 turmuhrenmuseum@
	 naunhof.de
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185. Rathauskonzert – Klavierkonzert 
Charlotte Steppes

AnnaHeimthal – gefühlvolle Singer / Songwriterin mit Bestimmung 

Nun ist es schon fast eine wunderba-
re Tradition, dass die junge und sehr 
gefragte Pianistin Charlotte Steppes 
nach Naunhof kommt. Die großen Na-
men der Klaviermusik Bach, Beetho-
ven, Chopin und Ravel stehen diesmal 
auf dem Programm.

Sie studiert in Leipzig bei Prof. Jo-
sef Christof und ist mit ihren jungen 
Jahren schon ein gern gesehener Gast 
im Gewandhaus zu Leipzig, bei dem 
mdr-Sinfonieorchester, beim Bach-
fest Leipzig und vielen mehr. Solo-
Konzerte, Klavierkonzerte als auch 

die Kammermusik liegen ihr am Her-
zen. So gibt sie gemeinsam mit dem 
1. Konzertmeister des Gewandhauses 
Frank-Michael Erben gemeinsame Auf- 
tritte.

Datum: 15. März 2026
Uhrzeit: 16:30 Uhr
Ort: Bürgersaal im Stadtgut
Tickets: 12,00 € – erhältlich  in Stadt- und 
Touristeninformation am Bahnhof unter 
034293 475647 / tourist-information@ 
naunhof.de 

AnnaHeimthal lädt ihr Publikum auf 
eine emotionale Reise, die von sanften, 
klassischen Liebesliedern hin zu bewe-
genden Vertonungen biblischer Texte 
reicht. Ihre Balladen erzählen von Lie-
ben und Geliebt-Werden und Fragen 
nach Gott im Angesicht dieser Welt. 
Ihre Stimme hält die Gegensätzlichkeit 
großer Emotionen und zarter Erklä-
rungsversuche, ihre Violine verbindet 
ihre Songs zu einem gefühlvollen, au-
thentischen Programm.
Ihre im Dezember 2025 erschienene 
Single „wings“ ist ein Sinnbild für ihre 
Hingabe in Wort und Klang und ihre 
musikalische Präsenz als Singer/Song-
writerin. Sie bietet einen guten Einblick 
in ihre Vertonungen biblischer Texte 
und ist titelgebend für ihre erste Tour 
als Solokünstlerin 2025 / 2026.

Über AnnaHeimthal
AnnaHeimthal ist eine in Leipzig ansäs-
sige Singer/Songwriterin, die seit De-
zember 2025 solistisch unterwegs ist. 
Sie musiziert seit ihrer frühen Kindheit 
und hat seither verschiedenste Musik-
projekte verwirklicht. Zuletzt veröf-
fentlichte sie im Sommer 2024 zusam-
men mit ihrem musikalischen Partner 
als voice2souls erste eigene Balladen 
auf dem Album „you are mine“.

Datum: 21. März 2026
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Bürgersaal im Stadtgut
Tickets:  15,00 € – erhältlich in der 
Stadt- und Touristinformation am 
Bahnhof unter 034293 475647 / tourist-
information@naunhof.de

„Prosecco für alle“ – ein Best Of Kabarettabend 
mit Ellen Schaller am 22. Februar
Stellen Sie sich einmal vor: Das Glas  
ist nicht halb leer, sondern halb voll. 
Egal ob es um sozial-politische Themen 
geht oder unsere Alltagsprobleme. Die 
Dresdner Kabarettistin Ellen Schaller 
ist bekannt für ihre überwältigende 
Verwandlungskunst. So schlüpft sie 
in die Rolle der Notaufnahmeschwes-
ter, einer neunmalklugen Waldorf-
schülerin und cleveren Karrierefrau. 
Sind wir Zeitgenossen wirklich so ver- 
drießlich, wie unser Ruf ist? Was hilft 
in dieser Zeit voller Selbstoptimierung 
und Überforderung? Achtsamkeits- 
training oder eine Flasche Prosecco? 
Oder sollten wir einfach mal eine Sa-

che am Tag weglassen? Früh zum Bei-
spiel das Aufstehen? 

„Prosecco für alle“ – 
ein Best Of Kabarettabend mit 
Ellen Schaller
Datum: 22. Februar 2026
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort: Bürgersaal im Stadtgut
Tickets: 20,00 € – erhältlich in der  
Stadt- und Touristinformation am 
Bahnhof unter 034293 475647 / tourist- 
information@naunhof.de / QR-Code
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Naunhofer Rocknacht geht am 07. März in die nächste Runde

Melodien mit Herz laden anlässlich 
des Frauentags in den Bürgersaal ein

Bei der bereits dritten Auflage der Rock-
nacht am 07. März setzen die Veranstal-
ter wieder auf das bewährte Konzept 
zweier gastgebender Bands, die den mu-
sikalischen Rahmen von Klassikern der 
Rockmusik bis zum energiegeladenen 
Akkordeon-Rock spannen. 

Auch diesmal wird es einen musikalisch 
prominenten Gast geben. Beim letzten 
Mal verstärkte Profi-Schlagzeuger Björn 
Kerstan (u.a. Bertram Engel, Purple Disco 
Machine) die Red Rocks. Und in diesem 
Jahr eröffnen „Take the Blue“ den Abend. 
Das Akustik-Duo aus Leipzig hat deutsch- 
und englischsprachige Songs im Gepäck. 
Mit dabei sein wird ein Urgestein der 
Leipziger Musikszene – Ingo Paul. Vie-
len eher bekannt als Mitbegründer und 
Bassist der Band Four Roses, wird Ingo 
in dieser Formation zur Akustikgitarre 
greifen. 

So kann sich das Publikum also auf einen 
bunten Musik-Mix freuen – akustische 
Evergreens von Take the Blue, virtuose Gi-
tarrenriffs und Orgelklänge der Red Rocks 
bis hin zum energiegeladenen Party-Rock 
der Disharmonisten. Im Bereich der kuli-
narischen Versorgung wird es mit einem 
innovativen Mobil-Caterer eine Neuerung 
geben, auf die man gespannt sein kann. 

Datum: 07. März 2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr)
Ort: Bürgersaal im Stadtgut
Tickets: 18,00 € | AK 20,00 € in Stadt- und 
Touristeninformation Naunhof und unter 
www.disharmonisten.de

Mit freundlicher Unterstützung

Zum Frauentag lädt das Begegnungs-
zentrum zu einem stimmungsvollen 
Nachmittag ein. Erleben Sie mit den 
Salzatalern ein buntes Programm 
an volkstümlichen Melodien und 
Schlagern, voller Lebendigkeit und 
Charme, das kurzweilige Unterhal-
tung bietet. Trompetenklänge sorgen 
für besondere Akzente. Genießen 
Sie die Vielfalt des Frauentagspro-
gramms und die herzliche Atmosphä-
re bei Kaffee und Kuchen im Bürger- 
saal!

Datum: 12. März 2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Bürgersaal im Stadtgut
Tickets: 20,00 € inkl. Kaffeegedeck und 
Getränke (Zahlung erfolgt am Veran-
staltungstag)

Eine Anmeldung ist zwingend erforder-
lich!

‣	Kontakt:
Bärbel Hildebrandt
Tel.: 034293 55152
E-Mail: bgz@naunhof.eu
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Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 21. Februar bis 12. März 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� Tel. 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 21. Februar, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

So, 22. Februar
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Mo, 23. Februar
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Di, 24. Februar
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Mi, 25. Februar
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

Do, 26. Februar
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Fr, 27. Februar
Stadt-Apotheke Grimma� 034381 43359

Sa, 28. Februar, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Kronen Apotheke Mutzschen� 034385 51256

So, 01. März
Kronen Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Mo, 02. März
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Di, 03. März
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Mi, 04. März
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283
 
Do, 05. März
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Fr, 06. März
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Sa, 07. März, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

So, 08. März
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Mo, 09. März
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Di, 10. März
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Mi, 11. März
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Do, 12. März
Stadt-Apotheke Grimma� 034381 43359

Für alle Samstage zusätzlich:
In der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr ist die Apotheke 
im PEP Grimma geöffnet.

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1 | 04683 Naunhof
Tel. 034293 42-0 | Fax. 034293 42-114
E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de
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Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Im Februar verbergen sich Kuriositäten
Viele von Ihnen werden sicherlich am vergangenen Samstag, den 
14. Februar, den Valentinstag mehr oder minder begangen ha-
ben. Vielleicht haben Sie eine nette Nachricht geschrieben, Blu-
men verschenkt oder waren romantisch essen. Wer mit dem Hei-
ligen Valentin nicht so viel anfangen kann, freute sich vielleicht 
über den „Tag des Mettbrötchens“, der ebenfalls am 14. Februar 
begangen wurde. Mett, Hackepeter, Gehacktes oder Gewieg-
tes, wie man das gewürzte Schweinefleisch nennt, scheidet die 
Geister und ist wohl so etwas wie eine Glaubensfrage. An jener 
wollen wir uns gar nicht erst abarbeiten, bietet doch der Februar 
weitere kuriose Feiertage. Sie haben schon den „Dicken-Pulli-
Tag“ und den „Ändere-Dein-Passwort-Tag“ verpasst. Am heutigen 
Donnerstag, den 19. Februar, können Sie Ihre Wimpern klimpern 
lassen, da es den Tag der Wimpern zu begehen gilt. Ich würde 
darauf wetten, dass mehr Menschen am „Tag der Minzschokola-
de“, der ebenfalls auf den 19. Februar datiert ist, Freude haben. 
Am darauffolgenden Freitag, den 20. Februar, können Sie 
gern den Genuss von Muffins und Kirschtorte preisen, jenes 
Hüftgold wird an diesem Tag zelebriert. Den Samstag, den 
21. Februar, verbindet der „Tag des Kartenlesens und der Gäs-
teführer“, was zusammengenommen durchaus Sinn ergibt. 
Wer seine Gäste durch seine Gefilde führt, sollte schließlich 
die Karte lesen können, meinen Sie nicht? Wer sich weiter-
hin den kulinarischen Genüssen hingeben möchte, findet an 
diesem Tag auch einen Grund, Süßkartoffeln zu verzehren. 
Dann ist es durchaus angebracht, am Sonntag, den 22. Febru-
ar, den „Tag des Gassi-Gehens“ (mit oder ohne Hund) ernst zu 
nehmen oder am Montag, den 23. Februar, dem „Spiel-Ten-
nis-Tag“ zu frönen. Persönlich gefällt mir der „Tag der Wasch-
maschine“, ebenfalls am 23. Februar im Kalender der kurio-
sen Tage zu finden, besonders gut. Das ist so schön deutsch! 
Am Mittwoch, den 25. Februar, werde ich in jedem Fall den „Tag 
der Schachtelsätze“ feiern. Diese finden Sie in meinen Ausfüh-

rungen, leidenschaftlich von mir erzeugt, sehr oft. Am Donners-
tag, den 26. Februar, machen Sie mit dem Tragen einer Levi-
Strauss-Jeans alles richtig und können in ihr Pistazien essen 
und auch noch unbequem sein. Am Samstag, den 28. Februar, 
könnte man den „Schlaf-in-der-Öffentlichkeit-Tag“ begehen und 
diesen mit Schokoladensoufflé und Floristik feiern. Sie ahnen 
bestimmt, dass die letzten beiden ebenfalls an diesem Tag be-
gangen werden können.

Und bevor wir am Donnerstag, den 23. April, den Welttag des 
Buches gemeinsam feiern, sehen wir uns doch sicherlich zur 
Buchmesse in Leipzig? Sie startet am Donnerstag, den 19. März, 
und endet am Sonntag, den 22. März. Sehr gern würde ich in 
der nächsten Kolumne mit Ihnen schon in Vorfreude auf diese 
Messe schwelgen.

Manuela Krause

          
      

   
   

 NEUERÖFFNUNG 

   
    

       
        in Naunhof 

Hausgemachte Fleisch- und Wurstspezialitäten
Täglich frische Angebote
Mittagstisch mit täglich wechselden Gerichten 
Partyservice mit vielfältiger Auswahl   
Regionales Fleisch aus 
verantwortungsvoller Haltung

Dienstag, 
03.März 2026

Ladestraße 5
gegenüber 
von REWE

Foto: C
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www.fleischerei-schoenfeld.de

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Am 08. März ist
FRAUENTAG

Jetzt vorbestellen: 03 42 93 / 48 42 84

Handgefertigte Floristik * Hochzeit & Trauer
Event- & Firmenfl oristik * Professionelle

Raumbegrünung * Handgefertigte Dekorationen
Präsente & Firmenpräsente * Blumen-Abo

Lieferservice * Vor - Ort - Dekoration
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Bürgerentscheid am 1. März 2026

Naunhof braucht Rückenwind – für eine sichere, bezahl-
bare und klimafreundliche Energiezukunft. Beim Bürge-
rentscheid zum Thema Windräder geht es um die Fra-
ge, wie unsere Stadt aktiv zur Energiewende beitragen 
möchte. Windenergie ist ein wichtiger Baustein für mehr 
Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern, für regiona-
le Wertschöpfung und für wirksamen Klimaschutz. Diese 
Entscheidung betrifft ganz konkret das Leben vor Ort – 
heute und in Zukunft – und hat Auswirkungen auf unsere 
Gemeindeentwicklung.
Doch was bedeuten neue Windkraftanlagen für Naunhof? 
Welche Auswirkungen haben sie auf Natur und Landschaft, 
auf Anwohnerinnen und Anwohner sowie auf den städti-
schen Haushalt? Welche Chancen ergeben sich für die 
Kommune? Diese Fragen möchten wir sachlich beleuchten, 
Argumente abwägen und gemeinsam diskutieren.
Mit Marco Böhme, Vorsitzender Die Linke Sachsen, und 
Thomas Löser, Mitglied des Sächsischen Landtags für 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, sprechen wir über Chancen, 
Herausforderungen und Hintergründe der Windenergie vor 
Ort. Ziel ist eine transparente Information und ein offener, 
respektvoller Austausch.

25.02.2026 · 18:30  Uhr
Bürgersaal  Stadtgut  Naunhof  (Markt 6)

Informieren Sie sich, bringen Sie Ihre Fragen ein und dis-
kutieren Sie mit. Die Zukunft unserer Energieversorgung 
betrifft uns alle – gestalten wir sie gemeinsam. V.i.S.d.P.: Adelheid Noack, Roßmarktsche Str. 1, 04552 Borna, 

kontakt@dielinke-landkreis-leipzig.de

•	 Neues Angebot zur Mobilitätserziehung bietet kosten-
freie Unterrichtsmaterialien für praxisnahe ÖPNV-Schul-
stunden in den Klassenstufen 5-8.

•	 Die modular aufgebauten Arbeits- und Infomaterialien 
sind auf Initiative des Zweckverbands für den Nahver-
kehrsraum Leipzig (ZVNL) in Zusammenarbeit mit dem 
Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) entstanden.

•	 Die Themenmodule mit Fokus auf den Verbundraum des 
MDV stehen unter www.mdv.de/partner/partner-im-ver-
bund/oepnv-fuer-kinder-und-jugendliche zum Download 
bereit und unterstützen Lehrkräfte bei der Unterrichts-
gestaltung.

Wie lese ich einen Fahrplan? Wo kaufe ich ein Ticket? Ist 
Telefonieren im Zug mit eingeschaltetem Lautsprecher an-
gemessen? Bei einer Probestunde im Januar konnten Schü-
lerinnen und Schüler der Petrischule in Leipzig die neuen 
Arbeitsmaterialien als erste Schulklasse testen. Zusammen 
mit MDV-Mobilitätsberaterin Laura Klein haben sich die 
Kinder der Klasse 6a u. a. das Gebiet des Mitteldeutschen 
Verkehrsverbundes, den Aufbau eines Haltestellenschildes 
sowie verschiedene Fahrpläne genauer angeschaut. Neben 
einem guten Allgemeinwissen zum Thema Öffi-Nutzung 
war es besonders beeindruckend, wie viele Mobilitäts-
Apps die Kinder bereits kannten.

Ältere Kinder im Fokus des neuen Angebots
Nach der erfolgreichen „Busschule“ für Vorschulkinder wid-
met sich der Mitteldeutsche Verkehrsverbund gemeinsam 
mit dem ZVNL in seiner neuesten Initiative dem Thema 
Verkehrserziehung in den Klassenstufen 5-8. „Der Nutzung 
der öffentlichen Nahverkehrsmittel, mit dem Rückgrat  
S-Bahnen und Regionalzüge (SPNV), kommt eine ständig 
wachsende Bedeutung der selbstständigen Mobilität für 
junge Menschen zu“, betont ZVNL-Geschäftsführer Bernd 
Irrgang. „Je früher das Gesamtsystem verstanden wird, 
umso besser ist die Akzeptanz und Nutzung der vielen Vor-
teile.“

Selbständig mobil zu sein, wird bei Kindern und Jugend-
lichen dieser Altersgruppe zunehmend wichtiger. Genau 
hier setzt das modular aufgebaute Unterrichtsmaterial 
an und unterstützt Lehrkräfte dabei, Alltagskompetenzen  
praxisnah aufzugreifen. Vermittelt werden konkrete Inhal-
te zum Verständnis und zur Beteiligung am ÖPNV-Angebot. 
Mit Hilfe von Arbeitsblättern lernen die Schülerinnen und 
Schüler beispielsweise den Ticketkauf mit verschiedenen 
Systemen kennen oder setzen sich in Gruppenarbeiten mit 
rücksichtsvollem und sicherem Verhalten im Fahrzeug und 
an der Haltestelle auseinander. Neben Basiswissen, wie 
dem „Lesen“ eines Fahrplans, kommt auch die Arbeit mit 
digitalen Hilfsmitteln wie Mobilitäts-Apps und Fahrten-

Von Fahrplan bis Verhalten:  
Kostenlose Unterrichtspakete zur ÖPNV-Nutzung ab Klasse 5

Aktuell

– Anzeige –
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Bürgerentscheid Naunhof zur Windenergie 
Sonntag, den 1. März 2026 ab 8.00 Uhr

Es wird Ihnen folgende Frage gestellt:
„Sind Sie dafür, dass die Stadt Naunhof im Rahmen ihres Einvernehmens 
nach Paragraph 36 BauGB alle rechtlich und tatsächlich zulässigen 
Möglichkeiten nutzt, um die Errichtung von Windenergieanlagen auf dem Stadtgebiet 
zu verhindern, mindestens aber in ihren Auswirkungen einzuschränken?“ 

Bitte nehmen Sie teil!
Stimmen Sie mit JA 
JA zu unserer Heimat, die Erinnerung, Identität und Zukunft trägt.

JA zu geschützten Lebensräumen, auf die Tiere und Pflanzen angewiesen sind.

JA zu fruchtbaren Böden, die uns ernähren und nicht gefährdet werden dürfen.

JA zu verantwortungsvoller Energiepolitik, die echte Versorgungssicherheit schafft.

JA zu fairen Kosten, statt teurem Ersatzstrom und fehlendem Netzausbau.

Mit einem Ja geben Sie dem Stadtrat den klaren Auftrag, alles in seiner Macht      
Stehende zu tun, um Windindustrieanlagen im Raum Naunhof zu verhindern. 

Ein Ja bedeutet: Wir schützen unsere Heimat,         
unsere Natur und unsere Lebensqualität. 

BÜRGERINITIATIVE GEGENWIND
BELGERSHAIN & NAUNHOFBI Gegenwind Belgershain & Naunhof - https://gegenwind-belgershain-naunhof.de/
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planer nicht zu kurz. Die Arbeitsma-
terialien sind altersgerecht gestaltet, 
direkt einsetzbar und bieten je nach 
Kenntnisstand der Schüler vertie-
fende und unterhaltsame Übungen, 
wie beispielsweise die Planung eines 
Klassenausflugs mit Bus und Bahn.

Aufbau der Unterrichtsmaterialien
Die bereitgestellten Wissens- und 
Arbeitsblätter gliedern sich in fünf  
Themenmodule, die in 45–90-minüti-
gen Einheiten bearbeitet werden kön-
nen. Die Einheiten bauen aufeinander 
auf und verstehen sich als Unterstüt-
zung zur selbstständigen Unterrichts-
gestaltung zum Thema Nahverkehrs-
erziehung. Sie leisten einen Beitrag 

zu mehr Selbstständigkeit, Sicherheit 
und Rücksichtnahme im öffentlichen 
Nahverkehr und sollen Schulen dabei 
unterstützen, lebensnahe Mobilitäts-
kompetenzen frühzeitig zu fördern.

Die Module im Überblick
Modul 1: Basiswissen MDV Inhalt: Ver-
stehen des Verkehrsraums MDV
Modul 2: Tarifzonen, Fahrpreis, Halte-
stelleInhalt: Tarifzonen und Haltestel-
len verstehen, Ticketpreis ermitteln
Modul 3: Fahrpläne und Ticketkauf
Inhalt: Start-Ziel-Suchen für selbst-
ständige Mobilität
Modul 4: Vandalismus auf der Spur
Inhalt: Besprechen von Beispielen und 
eigenen Beobachtungen

Modul 5: Sicheres und richtiges Ver-
halten im ÖPNV Inhalt: Szenische Dar-
stellung von Lerninhalten

Die Unterrichtsmodule können ein-
zeln oder als Gesamtpaket flexibel 
im Unterricht eingesetzt werden. 
Sie eignen sich sowohl für einzelne  
Unterrichtsstunden als auch für Pro-
jekttage oder fächerübergreifende 
Vorhaben zur Verkehrserziehung. 
Lehrkräfte können die Materialien 
kostenfrei auf der Internetseite des 
MDV herunterladen und unmittelbar 
im Unterricht nutzen. Feedbacks der 
Schulen sind herzlich willkommen.

Mitteldeutscher Verkehrsverbund GmbH

Aktuell
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In unserem Hotel Seerose gibt es ab sofort 
Dienstag bis Donnerstag 

Feierabend-Speisen zu super guten Preisen! 

Dienstag - Donnerstag ab 17.00 Uhr

Hausmannsküche
Freuen Sie sich unter anderem auf

Hausgemachte Sülze mit Bratkartoffeln für 16,50 €
Rostbrätl mit Zwiebeln und Bratkartoffeln für 17,50 €

Hotel Seerose | Kiebitzgrund 1, 04824 Beucha | Tel.: 034292 8622911 | Mail: info@showhotel-seerose.de

@dasrestaurantseerose @ShowhotelSeeroseBeucha
SCAN MICH

Du hast Lust, uns bei der neuen Karte zu unterstützen?

Wir suchen

Köche / Servicekräfte (m/w/d) 
Gestalten Sie mit uns ein innovatives Erlebnis für 

unsere Gäste und wachsen Sie in einem motivierten 
Team.

08.03.2026, 10.15 - 15.00 Uhr

Frauentags-Brunch
39,90 € p.P. inkl. 1 Glas Sekt für alle Frauen und

nichtbinären* Personen
Feiern Sie den Frauentag mit einem genussvollen Brunch 

aus der gehobenen Küche unseres Hotels.

Achtung – Achtung – Sondermeldung

Jetzt reservieren!
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Tipps

  28.02.1986          28.02.2026

„Die Kronenküche wird nicht kalt 
und macht auch im Lockdown nicht halt ...“

Speisen to go unter:
www.hotel-goldene-krone.de Landhotel Goldene Krone

Familie Mühlberg, Leipziger Str. 44, 
04683 Köhra, Telefon: 034293 / 29 28 6

E-Mail: hotel-goldene-krone@t-online.de

Liebe Gäste,
Am 28.02.2026 feiern wir unser 

40-jähriges Firmenjubiläum.
Seit unserer Eröffnung haben Sie, liebe Gäste, uns mit 

Ihrer Treue und Ihrem Vertrauen begleitet.
Dafür möchten wir Ihnen von Herzen danken.

Es waren vier Jahrzehnte voller unvergesslicher Begegnungen, 
gastronomischer Höhepunkte undherzlicher Momente .

Ohne die Unterstützung unserer Familie, Mitarbeiter und Helfer in 

der Not, wären wir nicht das, was wir heute sind .

   Lutz und  Kerstin MühlbergLutz und  Kerstin Mühlberg

Beiersdorf/Grimma. Nach 14 Jahren Bauzeit hat Sachsens 
nachhaltiger Freizeitpark „ArkaZien – Die verwunschene 
Erlebniswelt“ im September eröffnet und freut sich bereits 
nach zwei Monaten über großen Zuspruch. Von September 
bis Oktober 2025 standen die bunten Bücherpforten im 
kleinen Beiersdorf erstmals offen. Rund 45.000 Gäste be-
suchten ArkaZien in dieser Zeit. „Den positiven Zuspruch 
und das große Interesse empfinden wir als Lohn für unser 
Bemühen“, so Parkbetreiber Günther Ziegler.

Die Nachfrage war enorm: Die Webseite war zeitweise 
überlastet, Onlinetickets an Wochenenden oft ausver-
kauft. Auch die mediale Begleitung sorgte deutschland-
weit für Aufmerksamkeit. Besonders an Wochenenden, 
Feiertagen und bei schönem Wetter wurde die Besucher-
grenze von 1.500 Personen schnell erreicht.

Viele Gäste lobten die außergewöhnlichen Spielareale, 
die künstlerischen Details und das nachhaltige Konzept.  
„ArkaZien hat die ganze Familie begeistert“, freut sich 
Ziegler über zahlreiche positive Gästebucheinträge und 

Online-Bewertungen. Seit November befindet sich der 
Park in der Winterpause, doch es wird intensiv gearbei-
tet. Pflanzen werden geschützt, Wege gepflegt und In-
standhaltungen durchgeführt. „Die Bepflanzung verleiht 
ArkaZien seinen verwunschenen Charakter“, erklärt Pia 
Friedrich vom Grünpflegeteam. Erst kürzlich wurden 800 
Sträucher und 50 Winterlinden gepflanzt.

Zudem entstehen neue Attraktionen: Eine weitere große 
Murmelbahn ist geplant, im Erdkeller wird eine Puppen-
hausstadt eingerichtet.Ein barrierefreier Rundweg, grüne 
Verweilzonen sowie ein Hochsandkasten in idyllischer 
Seenähe erweitern das Angebot. Auch die Gastrono-
mie wird anhand der gesammelten Erfahrungen weiter- 
entwickelt.

Die Saison 2026 läuft vom 1. April bis 31. Oktober. Geöff-
net ist im April und Oktober dienstags, mittwochs sowie 
am Wochenende, von Mai bis September zusätzlich don-
nerstags, jeweils von 10 bis 18 Uhr. An nationalen und 
sächsischen Feiertagen ist der Park ebenfalls geöffnet. 
Gutscheine und Saisontickets sind bereits online erhält-
lich, Tagestickets mit Frühbucherrabatt folgen ab Mitte 
Januar.

pm

Auftaktsaison erfolgreich! Nachhaltiger Freizeitpark ‚ArkaZien‘ begeistert 
rund 45.000 kleine und große Besucher
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Gesundheit

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung +  
te­lefonische­Beratung­+­Reparaturservice­+­Abhol-­und­
Bringdienst.­**­Ersetzt­nicht­den­Besuch­beim­Augenarzt.

Klare­Sicht,­kleiner­Preis 

BIOMETRISCHE  
BRILLE schon­ab  

 19,99 € /Monat*
*  Finanzierungs-Angebot­inklusive­
Fassung,­Augenglas-Bestimmung­
und­Service.­Flexible­Laufzeit­6-36­
Monate­(bei­genanntem­Monats-
betrag­36­Monate­Laufzeit),­0­%­
Zinsen,­endet­automatisch.­Finan-
zierung­über­Gesundheits­abo24.­
Nähere­Informationen­im­Geschäft. 

Augenoptikerin­Caroline­Petzold­und­Augenoptikermeister­Michael­Vogel

SEHGESUNDHEIT –  
EIN WICHTIGER FAKTOR  
FÜR IHR WOHLBEFINDEN
Mit­Leidenschaft,­Feingefühl­und­fundierter­Expertise­entwickeln­wir­
die­perfekte­Sehlösung­für­Sie,­weil­gutes­Sehen­Lebensqualität­be-
deutet.­Als­zertifiziertes­Augenkompetenzzentrum­legen­wir­großen­
Wert­auf­die­umfassende­Analyse­Ihrer­Augengesundheit­–­für­eine­
ganzheitliche­Vorsorge** und­beste­Sicht­an­jedem­Tag.

Naunhof.­­­Großpösna.­­­Leipzig. 
www.augenoptik-findeisen.de

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr­Team­bei­ 
Augenoptik­ 
Findeisen

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr­Team­bei­ 
Augenoptik­ 
Findeisen
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Parkstraße 3a OT Pomßen | 04668 Parthenstein

Praxisgemeinschaft Physiotherapie Diestel und Ergotherapie Zuchold

Tel. 034293 / 674010
kontakt@ergo-zuchold.de | www.ergo-zuchold.de

Ergotherapie Zuchold 
Tel. 034293 / 46362
kontakt@physiotherapie-diestel.de | www.physiotherapie-diestel.de 

Physiotherapie Diestel 

Chiropraktik was ist das?
Chiropraktik ist eine Behandlungstechnik zur
Wieder herstellung oder Verbesserung der 
Beweglichkeit von Gelenken an der Wirbel-
säule, an Armen und Beinen sowie Rippen,
durch eine rasche zielgerichtete Bewegung.
Sie ist die Wissenschaft, Philosophie und Kunst,
Verschiebungen in der Wirbelsäule mittels spe-
zieller, dem Berufe eigener Methoden, festzu-
stellen und diese nachfolgend mit der bloßen
Hand zurechtzurücken. Bei der Behandlung
werden Beeinträchtigungen der Beweglichkeit
und daraus entstehende Verkrampf ungen der

Muskeln sowie Schmerzen gelindert oder 
behoben. Das Gleiten der Gelenkflächen und
ihre Funktionen wird wieder hergestellt und das
Gefäßsystem ins Gleich gewicht gebracht. 
Im Mittelpunkt stehen dabei das Becken und
die Wirbelsäule. Erworbene Fehlstellungen und
Blockaden werden durch gezielte Handgriffe
eines speziell ausgebildeten Therapeuten be-
hoben.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben,
 kontaktieren Sie uns. Wir beraten Sie gern!

75-NF4684.qxp_Layout 1  08.02.24  11:02  Seite 1

Die Sana Kliniken Landkreis Leipzig haben zum 1. Januar ihre 
palliativmedizinische Versorgung neu organisiert und erstmals 
vollständig unter dem Dach eines gemeinsamen Medizinver-
bundes gebündelt. Mit zwei stationären Palliativstationen 
in Borna und Wurzen sowie einem einheitlich aufgestellten 
SAPV-Team entsteht eine verlässliche, wohnortnahe Versor-
gungsstruktur für den gesamten Landkreis. Ziel ist es, Patien-
tinnen und Patienten sowie ihre Angehörigen in einer beson-
ders sensiblen Lebensphase umfassend zu begleiten.

Die ärztliche Gesamtverantwortung für beide Standorte 
liegt bei Chefarzt Dr. med. Karsten Pracht, der die Palliativsta-
tion in Wurzen bereits seit Juni leitet. Im Mittelpunkt steht eine 
medizinisch wirksame und zugleich menschlich zugewandte 
Begleitung mit Raum für Gespräche, Symptomlinderung und 
psychosoziale Unterstützung.

Parallel wurde die spezialisierte ambulante Palliativver-
sorgung (SAPV) im Landkreis strukturell zusammengeführt 
und erweitert. Die ärztliche Leitung übernimmt Dr. Matthias  
Reiche. Die Vereinheitlichung schafft klare Abläufe, verläss-
liche Erreichbarkeit und einheitliche Qualitätsstandards. Die 
Versorgung erfolgt je nach Bedarf im Krankenhaus, zu Hause 
oder im Pflegeheim – überall im Landkreis Leipzig.

Getragen wird das Angebot von einem multiprofessionellen 
Team aus Pflege, Medizin, Sozialarbeit, Psychologie, Physio-
therapie und Seelsorge. Die enge interdisziplinäre Zusammen-
arbeit ermöglicht eine ganzheitliche Betreuung, die medizini-
sche Qualität mit persönlicher Zuwendung verbindet. Für das 
ambulante Team werden aktuell noch Pflegefachkräfte ge-
sucht.

Die Sana Kliniken Landkreis Leipzig mit vier Standorten und 
rund 2.400 Mitarbeitenden sind der größte Arbeitgeber der 
Region und zentraler medizinischer Versorger. Die Palliativ-
medizin ist ein wichtiger Bestandteil dieser regionalen Verant-
wortung und stärkt die wohnortnahe Versorgung nachhaltig. 
 
Kontakt:
Ambulante Palliativversorgung (SAPV): 03433 21-2668
Palliativstation Borna: 03433 21-2651
Palliativstation Wurzen: 03437 9378-3345

Mit der Neuaufstellung stärkt der Verbund Prozesse und Struk-
turen mit dem Ziel einer flächendeckenden, qualitativ hochwer-
tigen palliativmedizinischen Versorgung im Landkreis Leipzig. 

pm Text gekürzt

Sana Kliniken Landkreis Leipzig bündeln Palliativversorgung
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

0177 7426003 0341 5917 0341

Kostenlose Vor-Ort-Beratung

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100 % FÖRDERUNG (*ab Pflegegrad 1)BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Mo.-Sa. Kostenlose Vorort-Beratung
0177 7426003

SACHSEN

0341 5917 0341

Die überwiegende Zahl der 
Haushalte in Deutschland 
hat Trinkwasser mit dem 
Härtegrad mittel oder hart. 
Das bedeutet, dass die Kon-
zentration von Calcium- 
und Magnesium-Ionen im 
Wasser besonders hoch ist. 
Wie die Verbraucherzent-
rale Nordrhein-Westfalen 
informiert, ist das für uns 
Menschen nicht gesund-
heitsschädlich, da Calcium 
und Magnesium wichtige 
Bestandteile unseres Kör-

pers und unserer Ernährung sind. Bei Leitungen und Gerä-
ten sieht das jedoch anders aus: Sie werden durch den im 
Wasser enthaltenen Kalk auf Dauer geschädigt. Das führt 
beispielsweise dazu, dass ein Wasserkocher mehr Energie 
als nötig verbraucht oder die Hauswassertechnik teuer re-
pariert werden muss. Abhilfe schafft in den betroffenen 
Regionen ein Kalkschutz. Bei der Wahl des passenden 
Kalkschutzgeräts helfen die folgenden zwei Fragen:
 
1. Bleibt die Trinkwasserqualität erhalten?
Die Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen weist da-
rauf hin, dass sich die Trinkwasserqualität durch eine 
Enthärtungsanlage verschlechtern kann: Der Natriumge-
halt werde durch Ionentauscher erhöht oder es könnten 
bei langen Standzeiten Keimbelastungen auftreten. Eine 
Alternative sind beispielsweise Kalkschutzgeräte wie die 
von Watercryst, die sich das Prinzip der Biomineralisierung 
zunutze machen, den natürlichen Prozess der Kalkkris-
tallbildung. Dabei wird das Wasser nicht chemisch verän-
dert und das Trinkwasser behält seine natürliche Qualität. 
Informationen über die genaue Wirkweise gibt es unter 
www.watercryst.com/wirkprinzip. Das Prinzip wurde von 
zwei Tiroler Wissenschaftlern entwickelt und seine Wirk-
samkeit vom Deutschen Verein des Gas- und Wasserfaches 
(DVGW) bestätigt.

2. Ist die Anlage einfach zu handhaben?
Neben einer einfachen Installation ist vor allem wichtig, 
wie wartungsintensiv das Gerät im Betrieb ist. Laut dem 
DVGW müssen klassische Enthärtungsanlagen alle zwei 
Monate inspiziert und zweimal im Jahr gewartet werden. 
Das ist gerade für Ein- und kleine Mehrfamilienhäuser ein 
enormer Aufwand. Einfacher zu handhaben sind Kalk-
schutzgeräte wie Biocat von Watercryst: Das Granulat 
muss nur alle fünf Jahre gewechselt werden. Da zudem 
kein Salz oder andere Dosiermittel nötig sind, entfällt das 

regelmäßige Nachfüllen und Schleppen schwerer Säcke. 
Das tut dem eigenen Rücken und Geldbeutel gut - und 
die Umwelt profitiert ebenfalls, wenn das Abwasser nicht 
durch Salz belastet wird. Wer möchte, kann das Gerät mit-
hilfe einer App sogar ortsunabhängig steuern oder bei 
Bedarf durch den Kundendienst des Herstellers direkt mit 
der Anlage verbinden, das erspart das Warten auf einen 
Techniker.
 
Hinweis: Informationen über die Härte des eigenen Trink-
wassers gibt es beim regionalen Wasserversorger.

djd

Hart, aber herzlich: Kalk im Trinkwasser
So schützen Sie Ihre Haustechnik einfach und umweltfreundlich vor Kalk

Lüften und Wohnraumlüftung

Wenn es um richtiges Lüften und kontrollierte Wohnraum-
lüftung geht, gibt es viele Fragen: Reichen gekippte Fenster 
für den notwendigen Luftaustausch? Dürfen bei einer Lüf-
tungsanlage die Fenster noch geöffnet werden? Kermi klärt 
typische Mythen.

Dauerhaft gekippte Fenster sorgen nicht für einen effek-
tiven Luftaustausch – im Winter können Wände in Fens-
ternähe auskühlen, was Schimmelbildung begünstigt. Die 
Empfehlung lautet daher: Mehrmals täglich alle Fenster 
gleichzeitig vollständig öffnen. Im Alltag ist das jedoch oft 
schwer umzusetzen. Eine kontrollierte Wohnraumlüftung 
kann hier Abhilfe schaffen. Die x-well Modelle von Kermi 
gewährleisten einen kontinuierlichen, bedarfsgerechten 
Luftaustausch und filtern die einströmende Luft, sodass 
Pollen, Schmutzpartikel und Feinstaub draußen bleiben. 
Fenster dürfen weiterhin geöffnet werden – notwendig ist 
es für ein gesundes Raumklima jedoch nicht mehr. Gerade 
im Winter steigert das den Komfort: Geschlossene Fenster 
verhindern Wärmeverluste. Dank effizienter Wärmerück-
gewinnung übertragen die x-well Systeme die Wärme der 
Abluft auf die frische Zuluft. So bleibt die Raumtempera-
tur angenehm, die Energieeffizienz steigt und Heizkosten  
können gesenkt werden (www.kermi.com/raumklima).

spp-o
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Fahzeugalter x 2 als Rabatt
Jetzt von unserer Aktion 2MalX profitieren 
und einen Rabatt von bis zu 30 %* erhalten. 

Autohaus Burkard GmbH, Am Niederholz 45, 04288 Leipzig, www.autohaus-burkard.de, +49 34297 6700, 
vw-audi@autohaus-burkard.de *Teilnahmeberechtigt sind Fahrzeuge mit einem Fahrzeugalter von über 
4 Jahren. Gültig  vom 12.01.2026 bis zum 31.12.2026. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. 
Ausgenommen von dem Rabatt sind Motorenöle sowie Funktionsflüssigkeiten und Lack. Die Aktion ist 
ausschließlich gültig in Verbindung mit einem Werkstattaufenthalt und einer durchgeführten Reparatur.

Mythen und Fake News über Elektroautos wird allzu häufig 
geglaubt. Besonders auffällig: Auch Besitzer von E-Autos zei-
gen oftmals eine hohe Zustimmung zu den Mythen, selbst 
persönliche Erfahrung schützt demnach nicht zwangsläufig 
vor Falschinformationen. Die meisten Vorurteile halten einer 
kritischen Prüfung aber nicht stand und können getrost ins 
Reich der Fabel verwiesen werden.
 
Mythos 1: Elektroautos sind deutlich teurer als Verbrenner
Beim Neuwagenpreis sind E-Autos meist teurer als Verbrenner, 
aber seit Jahren sinkt der Preisabstand. Viele Studien kommen 

zu dem Ergebnis, dass Elektroautos teilweise schon heute bei 
den Gesamtkosten besser abschneiden als vergleichbare Ver-
brenner. Dabei kommt es vor allem darauf an, wo und wie man 
lädt. Wenn man zu Hause oder am Arbeitsplatz eine Lademög-
lichkeit besitzt, kann das E-Fahrzeug bereits nach drei Jahren 
Haltedauer wirtschaftlicher sein als vergleichbare Verbrenner. 
Unter www.lichtblick.de beispielsweise gibt es Tipps, wie man 
sein E-Auto zu Hause optimal lädt und wie man dazu noch den 
bestmöglichen Stromtarif findet.

Mythos 2: E-Autos sind klimaschädlicher als Verbrenner
Auch hier ist das Ergebnis eindeutig: Bei einer ganzheitlichen 
Betrachtung von der Herstellung bis zur Entsorgung verzeich-
net ein heute in Deutschland gekaufter Mittelklasse-Stromer 
bei durchschnittlicher Fahrleistung rund 40 bis 50 Prozent we-
niger Treibhausgas-Ausstoß als ein vergleichbarer Verbrenner. 
In der Herstellung verursacht das E-Auto zwar höhere Treib-
hausgasemissionen - beim Fahren ist der CO2-Ausstoß dann 
aber deutlich geringer.
 
Mythos 3: Große Feuergefahr bei E-Autos
Nach heutigem Stand ist nicht von einer höheren Brandgefahr 
bei E-Autos auszugehen. Einige aktuelle Studien weisen so-
gar darauf hin, dass bei reinen Batteriefahrzeugen, verglichen 
mit Motoren konventioneller Pkws, eine deutlich geringere 
Brandgefahr besteht. Allerdings ist die Datenlage hier noch 
eher dünn.
 
Mythos 4: Geringe Reichweite und zu wenig Ladesäulen
„Auch bei längeren Fahrten können E-Autos problemlos mit 
Verbrennern mithalten. Autofahrer haben also keine Nachteile 
zu befürchten, wenn sie mit einem rein elektrischen Fahrzeug 
in den Urlaub reisen“, sagt Ata Mohajer vom Ökostromanbie-
ter LichtBlick. Nach aktuellen Berechnung des ADAC steigt 
die durchschnittliche Reichweite von Elektroautos seit Jah-
ren kontinuierlich an, inzwischen liegt sie bei über 400 km. 
Auf der Autobahn kann man demnach weit über zwei Stun-
den ohne Pause fahren. Und auch das Ladesäulennetz wächst 
rasant. Laut Bundesnetzagentur gab es zum Stichtag 1. Juni 
2025 knapp 130.000 Normalladepunkte und knapp 40.000 
Schnellladepunkte.

djd

Fakten statt Fake News
Mythen rund ums E-Auto

Jede dritte Person hat mulmiges Gefühl im 
Tunnel
Für Millionen Menschen ist die Fahrt durch einen Straßen-
tunnel tägliche Routine. 69 Prozent von ihnen fühlen sich 
beim Durchfahren laut einer Civey-Umfrage im Auftrag des 
Fernstraßen-Bundesamtes (FBA) sicher. Das bedeutet aber 
auch, dass jeder und jede Dritte mit einem unguten Gefühl 
durch deutsche Straßentunnel fährt. Doris Drescher, Präsi-
dentin des FBA: „Moderne Straßentunnel gehören zu den 
sichersten Verkehrswegen, doch ihre Sicherheit hängt maß-
geblich vom richtigen Handeln jedes Einzelnen ab.“ Die Stu-
die ergab eine alarmierende Wissenslücke: 48 Prozent wür-
den im Notfall im Tunnel die Notrufnummern 110 oder 112 
auf dem Handy wählen – tatsächlich sollten Notrufe stets 
von der nächstgelegenen Notrufstation abgesetzt werden. 
Tipps und Infos gibt es unter www.mehrachtung.de/tunnel.

djd
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Wie ich immer wieder in meiner erbrechtlichen Beratungspraxis 
feststellen kann, stellt das so genannte Berliner Testament für Ehe-
paare und eingetragene nichteheliche Lebenspartner eine sehr häu-
fig verwendete Testamentsform dar.

Bei diesem handelt es sich um ein gemeinschaftliches Testament, 
welches von Eheleuten oder eingetragenen Lebenspartnern hand-
schriftlich oder notariell errichtet werden kann und in welchem die-
se sich für den 1. Erbfall wechselseitig als Alleinerben des anderen 
und ihre Kinder (oder andere Personen) nach dem Tod des zuletzt 
versterbenden Partners (= 2. Erbfall) als so genannte Schlusserben 
einsetzen.

Diese Testamentsgestaltung verfolgt im Wesentlichen 
folgende Ziele:
•	 finanzielle und wirtschaftliche Absicherung des überleben-

den Partners,
•	 Verhinderung des Entstehens einer Erbengemeinschaft und 

damit auch Vermeidung von Erbstreitigkeiten im 1. Erbfall,
•	 Erhalt des gemeinsamen Wohnhauses für den überlebenden 

Partner, insbesondere um möglichst dessen Verkauf und/oder 
hohe Ausgleichszahlungen an andere Erbberechtigte zu ver-
meiden.

Im Rahmen meiner erbrechtlichen Beratungen habe ich wieder-
holt die Erfahrung gemacht, dass den Testierenden Nachteile und 
Risiken des Berliner Testaments oftmals nicht bekannt sind und 
daher im Rahmen ihrer Testamentserrichtung sowie ihrer übrigen 
erbrechtlichen Vorsorge nicht berücksichtigen. Hierbei handelt es 
sich insbesondere um folgende Fallstricke:
•	 Infolge ihrer Enterbung im 1. Erbfall entsteht die Pflichtteils-

berechtigung der Kinder, was für den überlebenden Partner 
grundsätzlich mit Pflichtteilszahlungsverpflichtungen ver-
bunden ist.

•	 Nach dem Ableben des 1. Partners ist es für den Überleben-
den grundsätzlich dann nicht mehr möglich, seinen letzten 
Willen anders zu bestimmen, sofern sie in ihrem Berliner 
Testament insoweit sog. wechselseitige Verfügungen getrof-
fen hatten; auch dann nicht, wenn sich beispielsweise maß-
gebliche Lebensumstände geändert haben (z.B. Wegfall von 
Schlusserben, Überwerfungen mit den Kindern, neue Part-
nerschaften usw.).

•	 Bei Scheidung der Ehe oder Auflösung der Partnerschaft wird 
das Berliner Testament unwirksam.

•	 steuerliche Nachteile:

Einerseits bleiben nämlich die Erbschaftssteuerfreibeträge der 
Kinder (zurzeit in Höhe von 400.000 € pro Kind und Elternteil) im 
1. Erbfall oftmals ungenutzt. Andererseits wächst das Vermögen 
des erstversterbenden Partners beim überlebenden Partner an, 
sodass beide Vermögen kummulieren. Letzteres kann im 2. Erbfall 
dazu führen, dass die Erbschaftssteuerfreibeträge der Kinder über-
schritten werden und für diese zu Erbschaftssteuerlasten führen. 

Im Rahmen der Errichtung eines gemeinschaftlichen Testaments 
ist es daher unbedingt ratsam, auch Nachteile und Risiken des 
Berliner Testaments zu beachten und gegen dessen Vorteile abzu-
wägen; aber auch auf die Erreichbarkeit der eigenen Testaments-
errichtungsziele zu überprüfen. Ein Teil der Nachteile/Risiken lässt 
sich aus anwaltlicher Sicht mit entsprechenden Testamentsgestal-
tungen ausräumen; zumindest aber reduzieren. Für andere Prob-
leme liefert das deutsche Erbrecht andere Möglichkeiten der Tes-
taments-/Erbvertragsgestaltungen, mit denen sich Ziele erreichen 
lassen, die das Berliner Testament nicht -jedenfalls nicht ohne 
weiteres- bietet.

Dirk Dylong - Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

Nachteilige Folgen des Berliner Testaments bedacht?

Recht

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstückssrecht
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691  

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

Anmerkung: Die auf diesen Seiten behandelten redaktionellen Themen stellen keine recht-
lich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und 
dgl.

– Anzeige –

Herr Dylong berät Sie gern zu rechtlichen Fragen.
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Trauer

In Deutschland werden viele Friedhöfe nachhaltiger und 
ökologisch wertvoll umgestaltet. Ziel ist es, sie als na-
turnahe Orte der Erinnerung und zugleich als Lebensräu-
me für Tiere und Pflanzen zu stärken. Ein Beispiel ist der 
Friedhof in Garbsen, der auf heimische, insektenfreund-

liche Stauden, Gräser und Gehölze setzt. Die wechseln-
de, ganzjährig blühende Bepflanzung bietet Nahrung 
und Lebensraum für Insekten und Vögel und reduziert 
durch standortgerechte Arten den Wasserverbrauch. 
 
Eine geschlossene Pflanzendecke schützt den Boden vor 
Austrocknung, speichert Feuchtigkeit und fördert die Ar-
tenvielfalt. So leisten Friedhöfe einen wichtigen Beitrag 
zum Klima- und Naturschutz. Die Initiative „ökologische 
Grabgestaltung“ unterstützt diese Entwicklung bundes-
weit.

www.grabpflege.de

Ökologische Vorteile der Grabgestaltung 

DRUCKHAUS BORNA, 
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestelle 
Privatanzeigen

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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JA - für ein Naunhof OHNE RIESEN-Windanlagen!
JA - zum Schutz unserer sächsischen Heimat!
JA - zu unserer Natur und Gesundheit!
JA - zum Erhalt unserer Lebensqualität! 
JA - wir Naunhofer halten zusammen!

Absender: Eine Gruppe Naunhofer Bürger und 
Gewerbetreibender, die Naunhof lieben und schätzen

Weitere Infos:  gegenwind-fuchshain.de

beim Bürgerentscheid am  
01.03.2026!

Ihre JA-Stimme ist entscheidend!

Zur Frage:
„Sind Sie dafür, dass die Stadt Naunhof ... alle rechtlich und tatsächlich 
zulässigen Möglichkeiten nutzt, um die Errichtung von Windenergieanlagen 
auf dem Stadtgebiet zu verhindern, mindestens aber in ihren Auswirkungen 
einzuschränken?

Nur, wenn dabei mindestens 25 % aller Wahlberechtigten mit JA stimmen,
nutzen wir alle Möglichkeiten, um in Naunhof den bereits anfänglich 
geplanten Bau von bis zu 18 oder mehr RIESEN-Windanlagen* noch zu 
verhindern. (* Höhe bis 260m oder höher!)

JA – Wir können so endlich etwas tun gegen diesen
Windanlagen-Wahn und gehen zur Abstimmung!

– Anzeige –



 Nordstraße 15 • 04416 Markkleeberg
 034297 163 300

 info@pinder.de 
 www.pinder.de

Beratung, Planung, Montage, 
Installation, Anmeldung 

und Inbetriebnahme – 
Ihre PV-Anlage nach 

Ihren Wünschen.

„Sorgen Sie vor, bevor das Licht ausgeht!“„Sorgen Sie vor, bevor das Licht ausgeht!“


